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NEUE MITARBEITERINNEN AM 
GEMEINDEAMT

Margareta Leimer und Christina Zeb-
hauser verabschieden sich mit Dezember 
2022 in den Babyurlaub. 
Als Karenzvertretungen dürfen wir Alina 
Ehrschwendtner aus Neukirchen und 
Angelika Baldauf aus Burgkirchen recht 
herzlich bei uns willkommen heißen.
Ich wünsche den beiden viel Erfolg und 
Freude an ihrer neuen Tätigkeit im Ge-
meindeamt Neukirchen a.d.E. und natür-
lich Christina und Margareta alles Gute 
für ihr neues Familienglück!

Ihr Bürgermeister

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine 
besinnliche und friedvolle Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch und vor allem Gesund-
heit für die nächsten Jahre!

Sie sehen es tut sich was in Neukirchen

Alina und Angelika

NEUKIRCHEN IM GEMEINDERANKING 
WIEDER GUT PLATZIERT

Im jährlichen Gemeinderanking darf sich 
unsere Gemeinde unter allen österrei-
chischen Gemeinden wieder zu den 250 
besten Gemeinden zählen. Der Platz 236 
zeigt, dass unsere Gemeinde sehr gut wirt-
schaftet, wofür v.a. unsere ausgezeich-
neten Mitarbeiter verantwortlich sind. 
Besonders danke ich dafür unserer um-
sichtigen Gemeindebuchhalterin Monika 
Eicher und Amtsleiter Alois Pröll.

AUSBAU VON GEMEINDEWASSER-
LEITUNG UND BREITBAND-INTERNET 
SCHREITET VORAN

In den letzten Wochen konnte der Ausbau 
unserer Wasserleitung samt Breitband-In-
ternet fortgesetzt werden. Die Bereiche 
Braunauer Straße und Grünweg konnten 
somit erschlossen werden. Für den weite-
ren Ausbau ist die Ortschaft Händschuh 
im nächsten Jahr eingeplant und in der 
Folge soll dann in Richtung Süden (Salz-
burger Straße, Törring Straße, Dr.-Theo-
dor-Mayer-Straße, Dr.-Emil-Reh-Straße 
und David Straße) weitergebaut werden. 
Wir als Gemeinde sorgen damit für eine 
schrittweise Weiterverbesserung der 
Grundversorgung von Trinkwasser und 
Glasfaser-Internet.

BLACKOUT IN NEUKIRCHEN: VOR
SORGE / VORTRAG / ARBEITSGRUPPE

Tagelang kein Strom! Licht und Heizung 
funktionieren nicht mehr, die Lebensmit-
telversorgung ist nicht mehr gewährleistet 
– die Supermärkte bleiben geschlossen, 
die Wasserversorgung ist eingeschränkt 
verfügbar oder fällt aus, die öffentliche 
Ordnung ist nicht mehr sichergestellt, 
Kommunikationsmittel wie Telefon und 
Internet funktionieren nicht mehr… Das 
Katastrophenszenario „Blackout” wird 
immer realistischer, ExpertInnen stellen 
sich heutzutage nicht mehr die Frage, ob 
so ein Blackout auftritt, sondern wann. 

Grabungsarbeiten

Der Pandemieausbruch 2020 hat gezeigt, 
dass die Gemeinden erste Ansprechpartner 
für die Bürgerinnen und Bürger im Krisen-
fall sind. Aktuell gibt es aber auch andere 
Krisenszenarien, die jederzeit eintreten 
können – wie beispielsweise ein Blackout.
Im Fall einer solch weitreichenden Krise 
trägt die Gemeinde, als auch der Bürger-
meister als behördlicher Einsatzleiter vor 
Ort eine große Verantwortung. Damit sind 
viele Aufgaben verbunden, die bereits vor 
dem tatsächlichen Eintritt zum Tragen 
kommen. Im Vordergrund steht die Vor-
sorge. Jede Gemeinde ist verpflichtet Not-
fallpläne für unterschiedliche Szenarien, 
angepasst an die örtlichen Gegebenheiten, 
zu erstellen.
Ein zentraler Bestandteil der Blackout-Vor-
sorge beinhaltet auch Versorgung der Be-
völkerung mit Informationen. Eine aktive 
Kommunikation ist wesentliche Voraus-
setzung, um die Bürgerinnen und Bürger 
in das Thema einzubinden, ein entspre-
chendes Bewusstsein zu schaffen und 
präventives Handeln zu fördern sowie auf 
die Eigenverantwortung aufmerksam zu 
machen.

JUGENDTAXI WIRD WEITERGEFÜHRT

Die Jugendtaxiinitiative wird in unserer 
Gemeinde schon seit Jahren angeboten 
und stellt ein wichtiges und sicheres An-
gebot für den Transport von und zu den 
verschiedensten Freizeitaktivitäten un-
serer Jugend dar. Für kommendes Jahr ist 
bei der Finanzierung dieses Projektes eine 
Drittellösung (Selbstbehalt, Land und Ge-
meinde) vorgesehen. Wir werden alle Ju-
gendliche noch rechtzeitig über alle Moda-
litäten informieren.

ELTERNVEREIN BESORGTE NEUE SPIEL-
GERÄTE FÜR DIE VOLKSSCHULE

Auf Initiative des Elternvereins konnten 
mit finanzieller Unterstützung der Ge-
meinde Spielgeräte für den Pausenbe-
trieb angeschafft werden. Ein herzliches 
Dankeschön an den Elternverein und 
den Volksschulkindern viel Spaß mit den 
neuen Fahrgeräten!

SCHICLUB FEIERTE 50 JAHRE 

Bei einem Festwochenende im November 
konnte der Schiclub heuer sein 50-jäh-
riges Bestehen feiern. Die 4 Obmänner: 
Karl Löcker, Hubert Hofbauer, Martin 
Hofbauer und Hermann Spitzer prä-
sentierten in fesselnden Rückblicken do-
kumentarisch das umfangreiche und viel-
fältige Programm des größten Vereins in 
Neukirchen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Obmänner, aber auch an die vielen 
Funktionäre, die in den 5 Jahrzehnten Au-
ßergewöhnliches v. a. für unsere Jugend 
und das Sportgeschehen leisteten. Ich bin 
überzeugt, dass der Verein mit seinen ak-
tiven Funktionären auch weiterhin das 
Neukirchner Sport- und Vereinsleben be-
reichert.

Neue Spielgeräte für die Volksschule

Schiclub 50 Jahre

Zum Thema „Blackout – Vorsorge 
und Selbstschutz“ gibt es am Do, 26. 
Jänner 2023 um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal einen Vortrag des Ober
österreichischen Zivilschutzverbandes.

Broschüren und Informationsmaterial zu 
diesem Thema liegen jetzt schon am Ge-
meindeamt auf.
Um Gemeindevertretung, Einsatzorga-
nisationen und interessierte Mitbürge-
rInnen zusammenzuführen soll eine Zi-
vilschutz-Arbeitsgruppe eingerichtet 
werden. In diesem Kreis sollen alle rele-
vanten Daten zusammengetragen und ge-
sammelt werden, um für einen möglichen 
Notfall gewappnet zu sein. Ich bitte alle 
GemeindebürgerInnen, die Interesse, 
Informationen oder Fachwissen haben, 
sich daran zu beteiligen. 
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Grat i s  Mül l säcke  für  Baby windeln  und 
Inkont inenze in lagen

Jede Familie mit einem Kleinkind unter 
2 Jahren oder pflegebedürftigen Men-
schen, die auf die Nutzung von Inkonti-
nenzeinlagen angewiesen sind, bekommen 
pro Monat einen GRATIS Müllsack.

Voraussetzung:
•	 Hauptwohnsitz in Neukirchen 

a.d.Enknach
•	 Ärztliche Bestätigung (für Inkonti-

nenzeinlagen)

Die Müllsäcke können quartalsweise am 
Gemeindeamt abgeholt werden. D. h. da-
mit man die 3 Stück pro Quartal erhält, 
müssen die Säcke im ersten Monat des 
Quartals abgeholt werden, ansonsten wer-
den diese aliquot ausgegeben.

BEISPIEL:
1. Quartal (Jänner – März)
Abholung Jänner            3 Müllsäcke
Abholung Februar          2 Müllsäcke
Abholung März              1 Müllsack

Hinweis: Wurden die Säcke im letzten 
Quartal nicht abgeholt oder wurde die 
Abholung vergessen, werden diese Säcke 
nicht rückwirkend ausgegeben.
Die Müllsäcke werden immer nur für das 
aktuelle Quartal bzw. aktuelle Monat aus-
gegeben.

Wird ihr Kind im laufenden Quartal 2 Jah-
re alt, wird nur bis inkl. dem Geburtstags-
monat ein Gratismüllsack ausgegeben.
Hat ihr Kind bspw. im Quartal Jänner-März 
z.B. im Februar den 2. Geburtstag, werden 
die Gratissäcke nur für Jänner und Februar 
ausgegeben. Wichtig ist auch hier, dass die 
Gratissäcke am Anfang des Quartals abge-
holt werden, ansonsten verfällt dieser für 
den 1. Monat.

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Texte: Gemeinde

Mit dem Oö. Familienpaket soll 
frisch gebackenen Eltern ein 
Überblick über die vielfältigen 
U n t e r s t ü t z u n g s m ö g l i c h k e i t e n 
und über die Beratungs- und 
Betreuungsmöglichkeiten gegeben 
werden. Das Oö. Familienpaket soll aber 
auch als Begleiter des Kindes in Form 
einer Dokumentenmappe über das 
Babyalter hinaus von Nutzen sein. Das 
in der Mappe beigelegte Gutscheinheft 
bietet zusätzlich kleine finanzielle 
Starthilfen durch Betriebe.
Das Familienpaket kann von 
Schwangeren und bei der Geburt eines 
Kindes beim Gemeindeamt Neukirchen 
a.d.E. abgeholt werden.

OÖ. FAMILIENPAKET Wünschen Sie eine 
Veröffentlichung von Geburts­
gratulationen, Eheschließungen, 
Ehejubiläen, Prüfungs- oder 
Berufserfolgen in der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
alina.ehrschwendtner@neukirchen.
ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden 
NGZ (Neukirchner Gemeindezeitung) 
veröffentlicht.

GEMEINDEMITTEILUNGEN  – GRATULATIONEN

Elena Schrems hat im August 2022  
das Masterstudium der Studienrichtung 
"International Marketing" an der WU 
Wien (Wirtschaftsuniversität Wien) ab-
geschlossen und den akademischen Grad 
"Master of Science (MSc WU)"
verliehen bekommen.

Herzliche Gratulation

Gratulationen

Elena Schrems		           Bild: privat

Herzliche Gratulation zur Diamantenen 
Hochzeit an Berta und Adolf Mayer, 
Straß 3, sie haben am 09.09.1962 in 
Neukirchen a.d.E. geheiratet.

Goldene Hochzeit

Herzliche Gratulation zur Goldenen 
Hochzeit an Franziska und Johann Öhl
brunner, Unterguggen 3, sie haben am 
18.10.1972 in Hochburg/Ach geheiratet.

Diamantene Hochzeit

Goldene Hochzeit Öhlbrunner	            Bild: privat

Diamantene Hochzeit Mayer	         Bild: privat

Matura 2022

Wir gratulieren Lea Valentina Plainer 
herzlich zur bestandenen Reife- und 
Diplomprüfung. Sie hat diese an der 
HLW Braunau am Inn mit gutem Erfolg 
abgeschlossen. 
Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute.

Lea Plainer       	                           Bild: privat

Wasserzähleraustausch – 

Wichtige Änderung ab 2023

Ab 2023 werden alle Wasserzähler
austauschtermine vom Gemeindeamt 
Neukirchen a.d.E. vergeben. Eine 
Verständigung darüber erfolgt mind. 14 
Tage vorher.

Bitte bei Verhinderung des 
vorgeschriebenen Termines rechtzeitig 
am Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. +43 
7729 2255-205 bei Fr. Monika Eicher 
melden.

Bei Nichteinhaltung der Termine 
werden die Anfahrtskosten verrechnet.

Wir gratulieren Elisa Freilinger 
herzlich zur bestandenen Reife- und 
Diplomprüfung. Sie hat diese an der 
BAfEP Salzburg mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgeschlossen. 
Wir wünschen ihr auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles Gute.

Elisa Freilinger   	                                         Bild: privat

Nach einem Jahr Schulung in den Be-
reichen Ahnen- und Heimatforschung, 
Museum und Tourismus, absolvierte unser 
Bauhofmitarbeiter Michael Frauscher im 
September 2022 die Prüfung zum Hei-
matforscher.
In Zukunft will er sich der Geschichte des 
Heimatortes widmen.

Wir gratulieren ihm zu diesem Erfolg 
recht herzlich!

Michael Frauscher

HEIMATFORSCHER

Goldene Hochzeit

Herzliche Gratulation zur Goldenen 
Hochzeit an Hilda und Ernst Pöttinger, 
Waldweg 2/2, sie haben am 25.11.1972 in 
Handenberg geheiratet.

Goldene Hochzeit Pöttinger	            Bild: privat
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN – PREISERHÖHUNG NGZ-INSERATE

Die Gemeinde Neukirchen a.d.E. ändert ab 2023 die Inserat
preise für die Gemeindezeitung.

Ab der 1. Ausgabe 2023 gelten folgende Preise:

•	 1/8 Seite (Größe: 90x63 mm) nur für bestehende 
Inserenten/Kleinunternehmer	 Preis: 100,- €

•	 1/4 Seite - 1/3 Seite (Kombination Größe von 190x63 mm 
bis max. 190x85 mm) 		  Preis: 140,- €

•	 1/2 Seite 				    Preis: 180,- €

•	 1/1 ganze Seite			   Preis: 280,- €

Es sind keine anderen Formate (Sonderformate) mehr zulässig.

Wir bitten Sie, notwendige Inserate bis spätestens zur 1. Ausgabe 
2023 abzuändern und zu übermitteln.

Bei Rückfragen können Sie sich jederzeit bei Alina Ehrschwendtner 
am Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. +43 7729 2255-201 oder an 
alina.ehrschwendtner@neukirchen.ooe.gv.at melden.

PREISERHÖHUNG NGZ-INSERATPREISE AB 2023

INFORMATION

1/8 Seite

1/4 Seite

bzw. 1/3 Seite

ERGEBNIS BLUTSPENDEAKTION NOVEMBER NEUKIRCHEN A.D.E.

4 % der Oberösterreichischen Bevölkerung 
spenden im Durchschnitt Blut und sorgen 
somit für die Versorgung der OÖ Kranken-
häuser mit Blut und Blutprodukten, damit 
Patienten in Not geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion am 
16.11.2022 in der Mittelschule Neukir-
chen a.d.E. können wir mitteilen, dass 
insgesamt 90 Bürgerinnen und Bürger 
Blut gespendet haben. 

Der Blutspendedienst des Roten Kreu-
zes für OÖ dankt allen Teilnehmer
innen und Teilnehmern herzlich für ihre  
Unterstützung. 

Weiters auch großen Dank an die Mitarbei-
ter der Freiwilligen Feuerwehr, den frei-
willigen Mitarbeitern des Roten Kreuzes 
und den ehrenamtlichen Helfern.

Text und Bild: Rotes Kreuz OÖ

AUSBILDUNG ZUM/ZUR HEIMHEFER/IN

Landwirtschaftliche Fachschule Mauerkirchen
Wollöster 30, 5270 Mauerkirchen

Lehrgangsbeginn: 31.01.2023
Ausbildungsdauer: ca. 8 Monate, 2 Schultage/Woche

Informationen unter:
Telefon: (+43) 732 7720-337 00
lwbfs-mauerkirchen.post@ooe.gv.at
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BETRIEBSAUSFLUG DER GEMEINDE 2022 GEMEINDEMITTEILUNGEN – GEMEINDERATSBESCHLÜSSE 

Gemeinderatsbeschlüsse GR 26.09.2022

Raumordnung
a.  Stellungnahmen Änderung FWP 4.60/
ÖEK 2.17 Grundstück 760/7, KG 40012 
Neukirchen a.d.E.
Die Stellungnahme der Abteilung Wasser-
recht wurde zur Kenntnis genommen.

c.  Ansuchen auf Verlängerung der Frist 
zur Bebauung des Grundstückes 774/7, 
KG 40012 Neukirchen a.d.E.
Der Gemeinderat hat die Verlängerung zur 
Bebauung des Grundstückes um drei Jahre 
beschlossen.

d.  Ansuchen auf Verlängerung der Frist 
zur Bebauung des Grundstückes 774/4, 
KG 40012 Neukirchen a.d.E.
Der Gemeinderat hat die Verlängerung zur 
Bebauung des Grundstückes um drei Jahre 
beschlossen.

Feuerwehrwesen – Genehmigung Finan­
zierungsplan KLF-A
Der überarbeitete Finanzierungsplan mit 
höheren Normkosten wurde zu Kenntnis 
genommen.

Bildungswesen
a.  Fluchtstiege Mittelschule – Vergabe 
der Schlossarbeiten
Die Firma Mebus GmbH wurde mit der 
Errichtung der Fluchtstiege in der Mittel-
schule beauftragt.

b.  Kindergartenzubau – Weitere Vorge­
hensweise – Generalübernehmer oder 
einzelne Ausschreibungen
Der Gemeinderat hat beschlossen, die ge-
werkeweise Vergabe auszuwählen und An-
gebote hierfür bei regionalen Ingenieurbü-
ros einzuholen.

Ankauf Liegenschaft Untere Hofmark 1 – 
Schreiben des Bundesdenkmalamtes
Der Gemeinderat hat das Schreiben des 
Bundesdenkmalamtes vom 13.09.2017 zur 
Kenntnis genommen.

Auflassung öffentliches Gut Königsaich – 
Einleitung des Verfahrens
Das Einleitungsverfahren zur Auflassung 
des öffentlichen Gutes 1542, KG 40011 
Mitternberg wurde beschlossen.

Gemeindeschottergrube – Abschluss 
eines Dienstbarkeitsvertrages für die Er­
richtung eines Wirtschaftsweges
Der Abschluss des vorliegenden Dienst-

barkeitsvertrages wurde beschlossen.

Prüfungsbericht des Prüfungsaus- 
schusses – Kenntnisnahme
Der Gemeinderat hat den Prüfungsbericht 
des Prüfungsausschusses vom 20.09.2022 
zur Kenntnis genommen.

Straßenwesen – Katasterschlussver­
messung Hollstraß
Die Grundteilungen wurden aufgrund 
der Vermessungsurkunde der Geometer 
Brunner ZT-GmbH beschlossen.

Mittelverwendung Sonder-Bedarfszu­
weisungsmittel des Landes OÖ
Der Gemeinderat hat die Sonder-Bedarfs-
zuweisungsmittel unter Dotierung als Zah-
lungsmittelreserve der allgemeinen Haus-
haltsrücklage zuzuführen beschlossen.

BETRIEBSAUSFLUG 2022 
NACH PODERSDORF AM NEUSIEDLERSEE 

Vom 07. bis 08. September ging es für die 
Mitarbeiter der Gemeinde Neukirchen an 
der Enknach nach Podersdorf am Neusied-
ler See. Am Mittwoch ging es für uns zur 
Betriebsführung beim Weingut Scheibel-
hofer inklusive Weinverkostung, bei dem 
wir die beliebtesten Weine Burgenlandes 
probieren durften. Der Sonnenuntergang 
wurde mit Spaziergängen am und im Neu-
siedlersee verbracht. 

Donnerstagmorgen machten wir uns auf 
den Weg in die Hauptstadt Burgenlandes, 
Eisenstadt. Hier wurden wir im Schloss 
Esterhazy herzlich empfangen, und durf-
ten an einer Führung zu Esterhazy & Wein 
teilnehmen. 
Es war ein grandioser Ausflug mit jeder 
Menge schöner Erinnerungen!

Bilder- und Textquelle: Gemeinde Neukirchen a.d.E.

                             Vor dem Schloss Esterhazy

GR Beschlüsse 31.10.2022

Besichtigung Liegenschaft Untere Hof­
mark 1 und anschließender Diskussion
Der Gemeinderat hat beschlossen, ein An-
gebot für ein Sachverständigengutachten 
hinsichtlich der für die Sicherung und äu-
ßerliche Sanierung des Gebäudes notwen-
digen Maßnahmen und Kosten einzuholen.

Gemeindefinanzen
a.  Nachtragsvoranschlag 2022 und MEFP 
2022-2026
Der vorgelegte Nachtragsvoranschlag 
2022 und der Mittelfristige Ergebnis- 
und Finanzplan 2022-2026 wurden an
genommen und beschlossen.

b. Hebesätze/Gemeindegebühren im 
Jahr 2023
Die vorgelegten Hebesätze für die Ge-
meindegebühren für das Jahr 2023 wurden 
einstimmig beschlossen.

Raumordnung
a. Anregung Sonderausweisung Photo­
voltaik Grünland in der Ortschaft Unter­
guggen 
Das Einleitungsverfahren zur Sonderaus-
weisung einer Photovoltaikanlage in der 
Ortschaft Unterguggen wurde beschlossen.

b.  Anregung Umwidmung Bauland-Dorf­
gebiet in Bauland-Wohngebiet in der Ort­

schaft Österlehen 
Die Widmungsänderung in der Ortschaft 
Österlehen von Bauland-Dorfgebiet in 
Bauland-Wohngebiet wird nicht weiter-
verfolgt.

c.  Änderung FWP 4.60 ÖEK 2.17 – Grund­
stück 760/7, KG 40012 Neukirchen – 
Hochwasserkonzept
Der Gemeinderat hat das Hochwasserkon-
zept zur Kenntnis genommen und das Ver-
fahren unter den Bedingungen, dass vier 
Parzellen geschaffen werden, fortzusetzen 
mehrstimmig beschlossen.

d.  Änderung FWP 4.61 ÖEK 2.18 – Son­
derausweisung Photovoltaik Apfenthal – 
Stellungnahmen
Die Stellungnahmen der Fachabteilungen 
des Landes OÖ wurde zur Kenntnis ge-
nommen und das Verfahren zur Sonder-
ausweisung einer Photovoltaikanlage im 
Grünland wird vorerst weiterverfolgt.

e.  Änderung FWP 4.54 ÖEK 2.14 – Ein­
stellung des Widmungsverfahrens
Das Verfahren zur Umwidmung von Grün-
land Land- und Forstwirtschaft in Bau-
land-Industriegebiet im Bereich des In-
dustrieparks Braunau-Neukirchen wurde 
eingestellt.

Feuerwehrwesen – Beschluss überarbei­
teter Finanzierungsplan
Der Finanzierungsplan für das KLF-A der 
FF Neukirchen an der Enknach wurde be-
schlossen.

Kaufvertrag Grundstück 717/4, KG 40012 
Neukirchen a.d.E.
Der vorgelegte Kaufvertrag wurde ein-
stimmig beschlossen.

Darlehen BAWAG PSK Kommunale Ab­
wasserbeseitigung – Nachtrag zum Darle­
hensvertrag
Der Gemeinderat hat zum Zwecke der 
Laufzeitverkürzung des Darlehensver-
trages bei der BAWAG PSK den vorlie-
genden Nachtrag zum Darlehensvertrag 
beschlossen.

Straßen-Abschluss Gestattungsvertrag 
mit der Straßenmeisterei Uttendorf
Der vorgelegte Gestattungsvertrag wurde 
einstimmig beschlossen.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN – BSVOÖ UND AK-SCHULBONUS

Am Donnerstag, 26.01.2023 sind wir von 
10:00 -16:00 im ZIMT (Zentrum für Inter-
kulturalität, Miteinander und Teilhabe),-
Kaserngasse 2, in Braunau im 1. Stock zu 
Gast.
Wir bieten Beratungen und eine kleine 
Auswahl an Hilfsmitteln für Betroffene 
und ihre Angehörigen an. Im persönlichen 
Gespräch mit einer selbst betroffenen Per-
son werden wir für so manches Problem 
eine Lösung finden.
Wir können ihnen ihr Augenlicht nicht zu-
rückgeben, aber einen Weg aufzeigen, dass 
auch das Leben mit Seheinschränkung 
sehr lebenswert sein kann. 
Das Abenteuer leben mit anderen Sinnen! 
Wir bitten Sie um telefonische Termin-
vereinbarung um unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden.

Blinden und Sehbehindertenverband 
OÖ Makartstr. 11
4020 Linz
Tel: 0732/6522 960
E-Mail: office@blindenverband-ooe.at

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ih-
ren Besuch und verbleiben bis dahin mit 
freundlichen Grüße

Textquelle:
Susanne Breitwieser (Obfrau) und das 
Team

DER BLINDEN UND SEHBEHINDERTENVERBAND OÖ 
BIETET EIN SERVICE FÜR DIE BEZIRKE IN OÖ AN

AK-SCHULBONUS
AK Oberösterreich entlastet Familien 
mit 100 Euro AK-Schulbonus

Die Teuerung macht den Familien zu 
schaffen und die hohen Kosten während 
eines Schuljahres sind oft nur schwer zu 
bewältigen. Die Arbeiterkammer Ober-
österreich unterstützt nun ihre Mitglie-
der mit dem AK-Schulbonus. 100 Euro 
gibt es für Kinder in Vor-, Volks-, und 
Sonderschulen. 

Hefte, Füllfeder, Blöcke, Werkbeitrag und 
das Geld für den Ausflug: Während eines 
Schuljahres müssen Eltern oft tief in die 
Taschen greifen. „Die Rekordinflation und 
hohe Kosten für Energie, Sprit, Mieten und 
Lebensmittel setzen die Menschen massiv 
unter Druck. Da fällt es vielen Famili-
en schwer, zusätzlich die Kosten für den 
Schulstart zu stemmen“, sagt AK-Präsident 
Andreas Stangl. Deshalb hat die Arbeiter-
kammer Oberösterreich den Schulbonus 
ins Leben gerufen. Für das neue Schuljahr 
gibt es 100 Euro für jedes Kind in der Vor-, 
Volks-, oder Sonderschule (bis einschließ-
lich der 4. Schulstufe). Der Antrag kann 
ab 12. September unter ooe.arbeiterkam-
mer.at/schulbonus gestellt werden. Vor-
aussetzungen sind, dass mindestens ein 
Elternteil Mitglied der Arbeiterkammer 
Oberösterreich ist, die Vorlage einer 
Schulbesuchsbestätigung und der Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe. 
Den AK-Schulbonus können sich Eltern 
während des ganzen Schuljahres 2022/23 
abholen. Familien, die für mehrere Kinder 
den 100 Euro Schulbonus erhalten möch-
ten, müssen je Kind einen eigenen Antrag 
stellen.

Infos unter schulbonus@akooe.at oder 
+43 (0) 50 6906-1615

Bild: AK-Schulbonus, Arbeiterkammer OÖ

ERHEBUNG ÜBER ERWACHSENENBILDUNG (AES) 

AES – Wie lernen Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der interna
tionalen AES-Erhebung teil, in Österreich 
startet AES im Oktober 2022. AES steht 
für Adult Education Survey und wird vom 
Statistischen Amt der Europäischen Union 
(EUROSTAT) organisiert, für die nationa-
le Durchführung ist Statistik Austria ver-
antwortlich.

Worum geht es beim AES?
Wir erwerben im Laufe unseres Lebens 
viele Kenntnisse und Fähigkeiten. Uns in-
teressiert: Haben die Menschen Österreichs 
im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das 
kann beruflich oder privat gewesen sein. 
Dabei ist es egal, ob das über eine App am 
Handy, in einem Kurs vor Ort oder online, 
mit einem Online-Video oder im Freun-
deskreis war. Die AES-Erhebung erfasst 
diese Bildungsaktivitäten und liefert so 
Erkenntnisse für die Bildungs- und
Arbeitsmarktpolitik. Für die Teilnahme 
sind keine besonderen Kenntnisse oder 
Fähigkeiten notwendig.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/aes
aes@statistik.gv.at

Die Erhebung findet von Oktober 2022 bis März 2023 statt.
Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Nur von 
Statistik Austria eingeladene Personen können an der Befragung teilneh-
men.

Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Befragten 10 
Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein oder der 
Weiterleitung einer Spende an ein österreichisches Naturschutz-
projekt wählen.

Wer kann teilnehmen?

Gut zu wissen:
•	 Alle Angaben unterliegen der ab-

soluten statistischen Geheimhal-
tung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 
und den entsprechenden Bestim-
mungen der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO).  
Details: http://www.statistik.at/web_
de/ueber_uns/datenschutzinformation/
index.html

•	 Die Angaben werden nur für statis-
tische Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten werden nicht weiter-
gegeben. 

•	 Es besteht keine gesetzliche Aus-
kunftspflicht.

•	 Unsere Erhebungspersonen sind 
professionell und gut geschult. 

Volkshilfe Arbeitsassistenz 
stellt sich vor

Wer kann zu uns kommen?
Personen mit gesundheitlichen Belas-
tungen (also chronischen Erkrankungen, 
körperlichen oder geistigen Einschrän-
kungen), die sich auf Arbeitssuche be-
finden oder Schwierigkeiten am Ar-
beitsplatz haben. Außerdem beraten wir 
Unternehmen, die Menschen mit Erkran-
kungen oder Behinderungen bereits be-
schäftigen oder neu anstellen möchten. 

Was ist unser Angebot? 
•	 Abklärung der aktuellen gesund-

heitlichen und beruflichen Heraus-
forderungen

•	 Erarbeitung neuer beruflicher Per-
spektiven

•	 Unterstützung beim Bewerben und 
in der Einarbeitungsphase

•	 Beratung bei Herausforderungen 
am Arbeitsplatz (wie etwa ver-
minderte Arbeitsleistung, nötige 
Adaptierung des Arbeitsplatzes, 
Wiedereingliederung nach länge-
ren Krankenständen, lösungso-
rientierte Bearbeitung von Kon-
fliktsituationen)

•	 Beratung zu Behindertenpass, 
Kündigungsschutz und Förderun-
gen für DienstgeberInnen / Dienst-
nehmerInnen 

•	 Unterstützung bei der Besetzung 
von offenen Stellen mit Menschen 
mit Beeinträchtigungen durch 
unseren Betriebskontakter 

Wie erreichen Sie uns?
Büro Braunau: Bahnhofstraße 32, 5280 
Braunau
Für Arbeitssuchende / Erwerbstätige 
mit gesundheitlichen Belastungen:
Manuela Kinder, Tel: 0676-8734 1199, 
manuela.kinder@volkshilfe-ooe.at oder
Zehra Aktas, Tel: 0676-8734 1174, zehra.
aktas@volkshilfe-ooe.at
Für Betriebe, die Menschen mit Beein-
trächtigung beschäftigen (wollen):
Stefan Mitterbuchner, Tel. 0676-8734 
1294, stefan.mitterbuchner@volkshilfe-
ooe.at

Text- und Bildquelle: 
Volkshilfe Arbeitswelt GmbH Braunau
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GEMEINDEMITTEILUNGEN 

Ein Silvester ohne Böller und Raketen 
ist hierzulande für viele Menschen un-
denkbar. Für die meisten Wildtiere ist 
die Knallerei aber eine unglaubliche 
Tortur.

Es mag am Ende eines ereignisreichen 
Jahres für viele Österreicherinnen und Ös-
terreicher etwas Befreiendes sein, wenn zu 
Silvester Punkt Mitternacht das Feuerwerk 
gezündet wird und zwischen den Donau-
walzerklängen die Raketen in den Nacht-
himmel geschickt werden. Doch bei allem 
Verständnis für Spaß und Tradition gilt es, 
sich der „Begleiterscheinungen“ der lusti-
gen Knallerei bewusst zu sein.

Kurze Freude mit Schattenseiten
In Österreich werden für den kurzen Mo-
ment der künstlichen Erleuchtung rund 
10 Millionen Euro für Kracher und Böl-
ler ausgegeben. Hinzu kommt, dass die 
Schadstoffbelastung in der Silvesternacht 
kurzfristig um das bis zu 6.000-fache 
steigt. Und vor allem setzt der Lärm nicht 
nur den eigenen Ohren zu, sondern erzeugt 
bei Tieren enormen Stress.
Während aber bei Haustieren noch die 
Möglichkeit besteht, als Besitzer schüt-
zend dem Tier zur Seite zu stehen und 
entweder in den eigenen vier Wände zu 
bleiben oder mit dem Tier in eine ruhi-
ge Gegend zu fahren, sind Wildtiere zum 
Jahreswechsel komplett auf sich alleine 
gestellt.

Todesgefahr bei Minusgraden
Wildtiere reagieren auf die für sie unge-
wohnten Störungen mit panikartiger Flucht 
und enormer Stressbelastung. „Nicht selten 
haben die Tiere extreme Angst. Vor allem, 
weil sie ein viel besseres Gehör haben als 
wir Menschen. Und diese Stresssituation 
kostet die Tiere enorm viel an Energie“, er-
läutert Christopher Böck, Wildbiologe und 
Geschäftsführer des OÖ. Landesjagdver-
bandes. Vor allem in der kalten Jahreszeit, 
wenn das Nahrungsangebot ohnehin nied-
rig sei und eventuell durch Eis und Schnee 
verschärft werde, könne eine zusätzliche, 
massive Belastung im Extremfall auch 
zum Tod durch Erschöpfung führen. „Und 
mitunter passiert es auch, dass Tiere in Pa-
nik auf Straßen laufen und Unfälle verur-
sachen“, warnt Böck.

WILDTIERE ZU SILVESTER
Rücksichtnahme an der Raketenabschussbasis 

GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS VOM OÖ. LANDESJAGDVERBAND

Man wolle jetzt nicht den moralischen 
Zeigefinger erheben und den Menschen 
das Silvestervergnügen nehmen. „Uns Jä-
gerinnen und Jägern geht es um eine ent-
sprechende Sensibilisierung. Etwa die Sil-
vesterknallerei in der Nähe von Wäldern 
zu unterlassen. Wenn die Wildtiere in ihrer 
gewohnten Umgebung ein Donnergrollen 
in der Ferne wahrnehmen, das ist für sie 
wie ein Gewitter - also nichts, wovor sie 
panische Angst haben müssten“, erläutert 
der Wildbiologe. 

Rücksichtnahme ist aber besonders ge-
fordert, wenn es um Wildtiere geht, die 
in der Stadt leben. Etwa Wasservögel auf 
stadtnahen Gewässern. Böck: „Wird in 
ihrer unmittelbaren Nähe geknallt, schre-
cken sie auf und fliegen teilweise panisch 
weg, um sich einen neuen Unterschlupf zu 
suchen, den sie aber in dieser Zeit kaum 
finden.“

Text: OÖ Landesjagdverband

Schon vor der Silvesternacht werden bereits Böller gezündet und schrecken Wildtiere auf. Belastungen bei 
Tier und Lebensraum sind die Folge. Foto: Ch. Böck
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – FAMILIENKARTEHIGHLIGHTS

Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte für die Monate November 2022 – Februar 2023

Krippen im Schlossmuseum Linz
Sich an der festlichsten Zeit des Jah-
res erfreuen, in der Krippenausstellung 
in die Welt der Krippen eintauchen und 
gemeinsam mit dem OÖ Volksliedwerk 
Weihnachtslieder singen: Endlich wieder 
„Alle Jahre wieder“. Ein Besuch im Lin-
zer Schlossmuseum ist für Familien in der 
Vorweihnachtszeit besonders spannend. 
An den vier Adventsonntagen erhalten 
OÖ Familienkarten-Inhaber freien Eintritt. 
www.familienkarte.at bzw. www.ooekul-
tur.at 

Salzkammerguts schönste Krippen
Das K-Hof Kammerhof Museum Gmun-
den besitzt eine der größten Krippen-
sammlungen Oberösterreichs. Die Bestän-
de reichen von den einfachen Tonkrippen 
und den Eck-Krippen mit den sogenannten 
„Loahmmanderln“ bis zu kunstvoll ge-
schnitzten Krippenfiguren. OÖ Familien-
karten-Inhaber erhalten von 26. November 
bis 2. Februar eine Eintrittsermäßigung 
von 50 %. 2 Erwachsene und alle auf der 
OÖ Familienkarte eingetragenen Kinder 
bis 18 Jahre zahlen somit nur mehr 6 Euro 
(statt 12 Euro). www.familienkarte.at oder 
www.k-hof.at

Märchenadvent auf der Hirschalm
Der Jagdmärchenpark Hirschalm lädt auch 
dieses Jahr wieder in der Vorweihnachts-
zeit zu einem Adventabenteuer in freier 
Natur ein. Die Zwergenweihnacht, der Be-
such bei den Rentieren und der finnischen 
Lappenhütte mit offener Feuerstelle, die 
Hirschfütterung, der Adventmarkt im Mär-
chenwirtshaus bringen sowohl Kinder als 
auch Eltern in Weihnachtsstimmung. Das 
Angebot gilt an den vier Adventsamstagen 
und Adventsonntagen am 26./27. Novem-
ber sowie 3./4., 10./11. sowie 17./18. De-
zember, jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Tipp: Schlitten oder Bob können gerne 
mitgenommen werden. Familieneintritt 
mit der OÖ Familienkarte: 16,90 Euro 
(statt Erwachsene 6,90 Euro, Kinder 5,90 
Euro), inkl. einer Fahrt mit dem Pferde-
schlitten oder Skidoo. www.familienkarte.
at oder www.hirschalm.at

„Hänsel und Gretel“ – Oper für die gan-
ze Familie
Kurz vor Weihnachten präsentiert die 
Anton Bruckner Privatuniversität mit En-
gelbert Humperdincks Oper „Hänsel und 

Gretel“ in einer Fassung für Kinder ein 
kulturelles Highlight für die ganze Fami-
lie. Beliebte Kinderlieder wie „Suse lie-
be Suse was raschelt im Stroh“ oder „Ein 
Männlein steht im Walde“ werden Jung 
und Junggebliebene in einer spannenden 
Geschichte um die Knusperhexe „Knus-
per, knusper knäuschen, wer knuspert mir 
am Häuschen“ köstlich unterhalten. Mit 
der OÖ Familienkarte zahlen Erwachsene 
am 17. und 18. Dezember nur den Kinder-
preis in Höhe von 10 Euro (statt 
20 Euro). www.familienkarte.at

Family Days am 17. und 18. Dezember 
im Ars Electronica Center
In den Weihnachtsferien können Familien 
das Ars Electronica Center zum Halbpreis 
erkunden! Von besonderen Themenfüh-
rungen über actionreiche Winterausflü-
ge im Deep Space, bis hin zu kreativen 
Workshops ist bei den Family Days „Win-
terwunderzauber alles dabei! Im Kinder-
forschungslabor werden bunt schillernde 
Schneeflocken entstehen und bei der Fa-
mily Tour erkunden Familien die Ausstel-
lungen und Labs – Ausprobieren, fragen 
und eigene Erfahrungen machen stehen 
hier im Vordergrund. Beim Open Work-
shop Ding(eling)Dong kann man sich auf 
die Suche u.a. nach wunderlichen Winter-
sounds, die sich in den Dingen verstecken, 
machen. Mit der OÖ Familienkarte kann 
das AEC am 18. und 19. Dezember zum 
Halbpreis besucht werden. Eintrittsprei-
se mit der OÖ Familienkarte: Elternteil: 
4,50 Euro (statt 9 Euro), Kinder: 2,50 Euro 
(statt 5 Euro) www.familienkarte.at

Advent am Linzer Domplatz und Ma-
riendom-Themenführungen für Kinder
Vom 25. November bis 23. Dezember 
lädt der Linzer Domplatz vor der beein-
druckenden Kulisse des Mariendoms zu 
einem Adventmarkt ein. Unter dem Motto 
„der stillere Advent am Linzer Domplatz“ 
wird dabei ein Gegenpol zum hektischen 
Vorweihnachtsalltag geboten und der ur-
sprüngliche Gedanke des Advents in den 
Vordergrund gestellt. Adventkranzbinden, 
Kreativstationen und eine Rätsel-Rallye, 
der Besuch des Nikolaus und vieles mehr 
– ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm lädt speziell Familien zum Besuch 
bei „Advent am Dom“ ein. An den Advent-
sonntagen gibt es aufregende Kinder-The-
menführungen. Erwachsene und Kinder 

zahlen mit der OÖ Familienkarte nur 4 
Euro p.P. für die Führung. Anmeldung er-
forderlich: domcenter@dioezese-linz.at. 
www.familienkarte.at

Tolle Nächtigungsangebote für den 
Winterurlaub 
Mit der OÖ Familienkarte günstig in 
Top-Hotels den Winterurlaub genießen
Ob im ALPRIMA Aparthotel Hinterstoder, 
im Austrian Sports Resorts BSFZ Ober-
traun, im Explorer Hotel Hinterstoder oder 
in einem JUFA-Hotel – die Hotels beste-
chen mit ihrer tollen Lage und Familien 
können den Winterurlaub in vollen Zügen 
genießen. Mehr Informationen zu den An-
geboten und den Leistungen der Hotels: 
www.familienkarte.at

Aktion Pistenfloh – kostenloser Anfän-
ger-Skikurs am 18. und 19. Dezember
Auch heuer lädt das Familienreferat des 
Landes Oberösterreich jene Kinder zu ei-
nem kostenlosen Kinder-Skikurs ein, die 
zwischen 1. September 2012 und 31. Au-
gust 2016 geboren sind, keine Kenntnisse 
im Skilauf haben bzw. keinen Bogen fah-
ren können. Stattfinden werden die Skikur-
se in 15 Oö. Skigebieten. Die Anmeldung 
erfolgt ausschließlich online auf www.fa-
milienkarte.at ab 24. November. 

Familienskitage mit der OÖ Familien-
karte
Den Beginn machen die Familienskitage 
"Happy Family" am 14. und 15. Jän-
ner in den kleinen, aber feinen Skigebie-
ten. Diesen Termin sollten sich Familien 
dick im Kalender anstreichen, denn mit 
dabei sind Skigebiete, die mit besonders 
familienfreundlichen Tarifen den Winter-
spaß auch leistbar machen. Für besonders 
"schneehungrige" Skifahrer und Snow-
boarder hat die OÖ Familienkarte ein wei-
teres Angebot: Die Familienskitage "Snow 
& Fun" finden am 21. und 22. Jänner statt. 
Die Karten gibt es ausschließlich im Vor-
verkauf bei allen teilnehmenden oö. Raif-
feisenbanken ab 25. November gegen Vor-
lage der OÖ Familienkarte. 
www.familienkarte.at

Preiswertes Familienerlebnis in der 
neuen Raiffeisen Arena
Nach sechs Jahren kehrt der LASK in sei-
ne angestammte Heimat in Linz zurück. 
Ab 2023 werden sämtliche Heimspiele 

in Linz ausgetragen. Ein unbeschwertes 
Stadionerlebnis die ganze Familie steht 
an oberster Stelle. Auch für die Kleinsten 
ist ab Sommer 2023 gesorgt: Ein 1000 m² 
großer Kinderbereich mit Spielen, Ak-
tivitäten und gesunder Verpflegung, ga-
rantiert professionelle Betreuung an den 
Spieltagen, während die Eltern das Spiel 
ansehen. Familien können sich ab sofort 
ihre Saison-Fix-Plätze mit einem preis-
werten, einzigartigen und speziell entwi-
ckelten LASK-Familienabo mit Sitzplät-
zen direkt auf der LASK-Familientribüne 
sichern. Bis 15. Dezember erhalten OÖ 
Familienkarten-Inhaber beim Kauf des 
„Familienabos Pur“ (16 Heimspiele) für 
die Frühjahrssaison 2023 zusätzlich ei-
nen 25-Euro-Merchandise-Gutschein, ein 
Meet & Greet mit einem LASK-Spieler 
und eine exklusive Stadionführung für die 
gesamte Familie. Preis Familienabo Pur: 
449 Euro für die gesamte Familie (zwei 
Erwachsene und alle eingetragenen Kinder 
zwischen 6 und 14 Jahren). www.familien-
karte.at

Winterzauber in den heimischen Tier-
gärten
Im Winter wie im Sommer – die Tiergärten 
(Zoo Linz, Tiergarten Walding, Tierpark 
Stadt Haag sowie Cumberland Wildpark 
Grünau) sind das ganze Jahr über zugän-
gig und laden OÖ Familienkarten-Inha-
ber vom 13. – 15. Jänner mit einer Halb-
preis-Aktion zum besonderen Tier- und 
Naturerlebnis ein. www.familienkarte.at

Um nur 20 Euro pro Familie zu einem 
Live-Spiel der Steinbach Black Wings 
Linz
Die Steinbach Black Wings Linz sind mit 
voller Action zurück auf dem Eis. Mit 
neuer Mannschaft und neuer Leidenschaft 
wollen die Stahlstädter an die bekannten 
Erfolge anknüpfen und gemeinsam wieder 
neue Gänsehaut-Momente schaffen. Bei 
ausgewählten Spielterminen werden mit 
der OÖ Familienkarte besonders familien-
freundliche Konditionen angeboten. www.
familienkarte.at

Hockey Days für 3- bis 8-Jährige
Gemeinsam mit EHC Steinbach Black 
Wings Linz/Ice Kittens Linz und EC WIN 
WIN Wels lädt die OÖ Familienkarte alle 
Kinder zwischen 3 und 8 Jahren (geboren 
zwischen 1. Dezember 2014 und 1. Sep-
tember 2019) zum kostenlosen Ausprobie-
ren dieser Sportart ein. Grundkenntnisse 
sind nicht erforderlich, sowohl Anfänger 
als auch Fortgeschrittene können mitma-

chen. Einfach online auf www.familien-
karte.at anmelden, vorbeikommen und 
Freude am Eis erleben. Eislaufschuhe kön-
nen in allen Hallen kostenpflichtig ausge-
liehen werden. Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich, die Plätze sind kontingen-
tiert! www.familienreferat.at

50 % Ermäßigung auf den Einzeleintritt 
im JUMP DOME Linz
Im JUMP DOME Linz finden sich auf 
4.000 m² zahlreiche Attraktionen für 
Klein und Groß. Egal ob Freestyle oder 
Performance-Trampoline, Riesen-Airbag 
oder Ninja Warrior-Parcours - im JUMP 
DOME Linz ist Spaß und Abwechslung 
garantiert. Nicht nur Adrenalin-Junkies 
kommen hier auf ihre Kosten. Der Tram-
polinpark bietet sowohl für die Kleinsten 
als auch für die Großen Abwechslung und 
immer wieder neue Herausforderungen. 
Die Halbpreis-Aktion ist bis 7. Dezember 
von Montag bis Donnerstag gültig. Preis-
beispiele und genaue Infos auf www.fami-
lienkarte.at

Pistenspaß für Familien am Sternstein 
Am 28. und 29. Jänner zahlt ein Erwach-
sener den regulären Preis für die Tages- 
oder Stundenliftkarte und alle weiteren 
auf der OÖ Familienkarte eingetragenen 
Personen erhalten diese Karte gratis. Die 
Gutscheine sind kontingentiert und ab 21. 
November online auf www.familienkarte.
at erhältlich. Damit möglichst viele Fami-
lien in den Genuss des gratis Skitages am 
Sternstein kommen, können Familien das 
Angebot wahlweise am 29. oder 30. Jänner 
in Anspruch nehmen. Details: www.fami-
lienkarte.at

Naturerlebnis beim Schneeschuhwan-
dern in Spital am Pyhrn 
Im Rahmen einer geführten Tour erhal-
ten Familien Informationen zur perfekten 
Ausrüstung sowie Grundlegendes zum 
Schneeschuhwandern. Die Touren sind 
vier bis sechs Kilometer lang und weisen 
maximal 300 Höhenmeter auf und für Kin-
der ab acht Jahren geeignet. Die Touren 
finden am 6. Jänner, 5. Februar und 18. Fe-
bruar jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Der genaue Treffpunkt wird bei der An-
meldung bekannt gegeben. 49 Euro (statt 
59 Euro), 1. Kind (bis zum vollendeten 14. 
Lebensjahr): 16 Euro (statt 39 Euro), je-
des weitere auf der OÖ Familienkarte ein-
getragene Kind ist kostenlos. Preise inkl. 
Verleih der Schneeschuhe und Stöcke. An-
meldung: unbedingt erforderlich! 

GEMEINDEMITTEILUNGEN – FAMILIENKARTEHIGHLIGHTS

Tiergarten Foto: Ella Kronberger

Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

"Mein erstes Kinoerlebnis" am 4. 
Jänner
Am 4. Jänner um 14.00 Uhr wird der Film 
"Karlchen: Das große Geburtstagsaben-
teuer“ in einer liebevollen Verfilmung in 
den Star Movie Kinos Wels, Regau, Ried/
Innkreis, Steyr, Peuerbach und Liezen ge-
zeigt. Dabei wird mit spezieller Licht- und 
Tonstimmung im Saal auf die kleinen Be-
sucher besonders eingegangen. Mit der OÖ 
Familienkarte gehen Kinder in Begleitung 
eines Elternteils kostenfrei in die Vorstel-
lung. Erwachsene zahlen den Normaltarif. 
Die Tickets sind im Vorverkauf an den Ki-
nokassen der Star Movies erhältlich. Alle 
Informationen sind zeitgerecht auf www.
familienkarte.at nachzulesen.

Kostenloser Langlauf-Schnupperkurs 
für die ganze Familie
Bei diesem tollen Angebot können OÖ 
Familienkarten-Inhaber an einem kosten-
losen Langlauf-Schnupperkurs teilneh-
men. Die Kurse finden am 11. und 12. 
Februar in Schöneben/Ulrichsberg statt. 
Online-Anmeldung zeitgerecht auf www.
familienkarte.at

Alle Informationen zu den aktuellen Akti-
onen der OÖ Familienkarte finden Sie zeit-
gerecht auf www.familienkarte.at

Text: Amt der OÖ. LR, 
Direktion Kultur und Gesellschaft

Pistenspaß am Sternstein Foto: Helga Baier
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BIENENFREUNDLICH DURCH DEN WINTER – DER HUMMELGARTEN

Falllaub im Garten erfüllt viele Funktio-
nen: Als Mulch aufs Gemüsebeet ausge-
bracht wird es über den Winter von den 
Bodenorganismen zersetzt und dient dem 
Humusaufbau. Igelfreunde häufeln es für 
ihre Lieblinge im Herbst gezielt auf. Ein 
wichtiger, jedoch eher unbekannter Aspekt 
ist, dass auch Jungköniginnen von man-
chen Hummelarten unter Laub Zuflucht 
suchen, um zu überwintern. 

Hummeln gehören zu den sozialen Bienen 
und bauen im Laufe des Jahres einen Staat 
auf. Mit ca. 50 bis 500 Tieren ist dieser je-
doch viel kleiner als ein Honigbienenvolk. 
Anders als bei den Honigbienen überleben 
nur befruchtete Jungköniginnen, die alte 
Königin sowie die Arbeiterinnen sterben 
im Spätsommer. Die Jungköniginnen nut-
zen die letzten Pollen- und Nektarquellen 
des Jahres, um sich aufs Überwintern vor-
zubereiten: sie bauen einen Fettkörper auf 
und schlagen sich ihren Nektarmagen mit 
ordentlich Proviant voll – bis zu ¼ ihres 
Lebendgewichts können sie so als Nah-
rung speichern. Rund 80 % davon verbrau-
chen sie im Winter, der Rest muss für die 
ersten Tage im Frühling reichen.

Text: Klimabündnis OÖ (Georg Wiesinger)

GEMEINDEMITTEILUNGEN – BIENENFREUNDLICHE GEMEINDE

Der Winter ist auch die ideale Zeit, um 
sich einen Hummelkasten für den eigenen 
Garten zu bauen. Verschiedene Baupläne 
und Anleitungen dazu findet man im In-
ternet. Hummelkästen werden nicht immer 
angenommen. Wichtig ist, dass es bereits 
zahlreiche Hummeln in der Region gibt 
und ausreichend Nahrungsangebot in un-
mittelbarer Nähe gegeben ist.

TIPPS FÜRS HUMMEL-QUARTIER

Manche Königinnen überwintern unter ei-
ner Laubschicht. Diese suchen sie vor al-
lem in Stammnähe von Bäumen auf. Der 
Tipp daher: Hummelfreunde lassen über 
den Winter Falllaub rundum Baumstämme 
in ihrem Garten liegen. Um das Verwehen 
des Laubs zu verhindern, kann es mit et-
was Reisig oder Ästen abgedeckt werden.

Die meisten Königinnen suchen durch
lässigen Boden auf und graben sich dort 
ca. 10 cm tief ein. Bevorzugt werden Orte 
mit nord-westlicher Ausrichtung, da diese 
nicht von der Sonne beschienen werden. 
Damit schützen sich die Hummeln davor, 
dass der Boden durch die Wintersonne 
erwärmt wird und sie zu früh schlüpfen. 
Je nach Hummelart klettern die Jungkö-
niginnen nämlich bei Bodentemperaturen 
zwischen 5-6 °C (Erdhummeln) und 9 °C 
(Steinhummel) aus ihrem Winterquartier, 
um sich auf die Suche nach Futterquellen 
zu machen. 

HUMMELKASTEN

TIPPS FÜRS HUMMEL-BUFFET 

Der Spätherbst ist der ideale Zeitpunkt, 
um Stauden für die nächste Blühsaison zu 
pflanzen und das eine oder andere Hum-
mel-Buffet vorzubereiten. Das Setzen hei-
mischer, mehrjähriger Stauden oder auch 
Ansaaten von Blumenwiesen oder Einzel-
saaten heimischer Arten haben Erfolg, so-
lange es frostfrei ist.

Wintervorrat: 
Zum erfolgreichen Überwintern müssen 
sich die Jungköniginnen im Spätsom-
mer ihren Magen vollschlagen. Bei der 
Pflanzenauswahl für den eigenen bienen-
freundlichen Garten oder Balkon sollte 
das mitbedacht werden: Spätblühende As-
ter-Arten, Herbstzeitlose und Fetthennen 
sind willkommene Futterquellen.

Frühlingsgrüße: 
Frühblühenden Arten wie Winterlingen, 
Schneeglöckchen, Krokus oder Lungen-
kraut helfen den entkräfteten Jungkönigin-
nen nach der Winterruhe. Wer etwas mehr 
Platz hat kann auch Sträucher wie Weiden 
oder Kornelkirsche setzen. 

„Erste-Hilfe-Tipp“:
Im Frühjahr können die niedrigen Tempe-
raturen Bienen manchmal „zum Abstür-
zen“ bringen. Wer eine entkräftete Hum-
melkönigin oder Biene auf der Terrasse 
bzw. am Balkon findet, kann ihr leicht Hil-
fe anbieten: Ein halber Teelöffel Zucker, 
aufgelöst in etwas lauwarmen Wasser, 
reicht. Das dient als idealer Energienach-
schub – und die Biene kann nach wenigen 
Minuten wieder weiterfliegen.

Foto: Pixabay

Foto: Pixabay

Hummel auf Lungenkraut, Foto: Georg Wiesinger

GEMEINDEMITTEILUNGEN – STAMMTISCH FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE

Einladung zum „Stammtisch für pflegende Angehörige“
Eine Situation die plötzlich und unerwartet eintritt.
Ein Familienmitglied erkrankt und wird pflegebedürftig.

Text: Gemeinde Pischelsdorf						            Foto: Pixabay

Was tun?
In den wenigsten Familien wird zeitgerecht 
darüber gesprochen, was im Falle einer Er-
krankung zu tun ist. Pflege und Betreuung 
eines Angehörigen ist eine schwere Arbeit 
und bedeutet für viele eine körperliche und 
oft auch eine psychische Belastung.
Um Hilfe und Unterstützung bei vielen 
Fragen diesbezüglich zu bekommen wird 
in Pischelsdorf für die umliegenden Ge-
meinden – auch für die Neukirchner 
pflegenden Angehörigen –  ab Jänner 
2023 nun ein Stammtisch für pflegende 
Angehörige angeboten.

Dieser bietet den pflegenden Angehörigen 
einen Erfahrungsaustausch unter Gleich-
gesinnten, selbstverständlich in einer ver-
traulichen Atmosphäre. 

Um bei Pflege- und Betreuungsfragen 
kompetente Antworten zu erhalten, hat 
sich Frau DGKP Aloisia Holzkorn bereit 
erklärt, den Stammtisch zu leiten.

Sie hat langjährige Erfahrung im häusli-
chen Pflegebereich als auch im stationä-
ren. 20 Jahre leitete sie die Beratungsstel-
le Überleitungspflege im allgem. öffentl. 
Krankenhaus St. Josef in Braunau. Sie 
freut sich schon sehr auf das erste Treffen 
am 18. Jänner 2023 und hofft euch im Pfle-
gestammtisch in all euren Anliegen gut zu 
begleiten und zu beraten.
Der Pflegestammtisch ist einmal im Mo-
nat im GH Bleierer in Pischelsdorf geplant 
und dauert ca. 1,5 – 2 Stunden.

Der erste Termin findet am 18. Jänner 
2023 um 19:00 Uhr im GH Bleierer in 
Pischelsdorf statt.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – INFOS ZUM GELBEN SACK GEMEINDEMITTEILUNGEN – VERANSTALTUNGEN

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                    R2
Mi, 14.12.2022              Mi, 28.12.2022
Mi, 11.01.2023              Mi, 25.01.2023
Mi, 08.02.2023              Mi, 22.02.2023
Mi, 08.03.2023              Mi, 22.03.2023
Mi, 05.04.2023              Mi, 19.04.2023

WICHTIGES:
•	 Bitte die Abfalltonnen rechtzeitig - bereits am Vortag - mit dem Aufkleber 

nach vorne zur Abfuhr bereitstellen!
•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen (LKW-Ausfall. 

Krankheit,..) kann sich die Abfuhr verschieben - bitte Mülltonnen stehen 
lassen!

•	 Bitte die Straßen von herunterhängenden Ästen an Sträuchern und 
Bäumen freihalten! (Dies betrifft die Höhe und Breite der Straße!)

 BIOTONNENTERMINE 

Mittwoch                        07.12.2022
Mittwoch                        04.01.2023
Mittwoch                        01.02.2023
Mittwoch                        01.03.2023
Mittwoch                        29.03.2023

Die Biotonnen bitte rechtzeitig - bereits am Vortag - 
zur Abfuhr bereitstellen.

 ALTPAPIER	  

Montag                           19.12.2022
Montag                           30.01.2023
Montag                           13.03.2023

D E Z E M B E R
Mi 14.12. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr

Do-Fr 29. - 30.12. Neujahranblasen OMK

J Ä N N E R
Di-Mi 10. - 11.01. Kindergarteneinschreibung für 2023/2024 14:00 - 16:00 Uhr
Mi 11.01. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Do 12.01. Gesellschaftlicher Neujahrsempfang des Seniorenbundes
Di-Mi 17. - 18.01. Krabbelstubeneinschreibung für 2023/2024 14:00 - 16:00 Uhr
Do 26.01. Vortrag Zivilschutz "Blackout" Gemeindesaal 19:30 Uhr

F E B R U A R
Mi 08.02. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
Sa 18.02. Faschingsfeier Speiseraum MS
So 26.02. Jahreshauptversammlung TMK Neukirchen GH Hofer

M Ä R Z
Fr 03.03. Jahresvollversammlung JVV Seniorenbund GH Hofer 14:00 Uhr

Fr 03.03. Jahresvollversammlung JVV FF Neukirchen GH Hofer 19:00 Uhr
Mi 08.03. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 18:00 Uhr
So 19.03. Redewettbewerb LJ Neukirchen Klavierraum, Gde. Saal vormittags
Sa-So 25. - 26.03. Frühjahrskonzert TMK Neukirchen Mittelschule

jeden Donnerstag: Bibliothek geöffnet 16:00 - 19:00 Uhr 
jeden Samstag: Bibliothek geöffnet 08:30 - 11:30 Uhr

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

VERANSTALTUNGEN / TERMINE

MÜLLTERMINE

GELBER SACK

2023 zieht der Gelbe Sack in jeden Haus-
halt im Bezirk Braunau ein. Damit wird 
das Sammeln leerer Verpackungen aus 
Kunststoff, Metall und Materialverbun-
den noch einfacher. Die Säcke bestehen zu 
100% aus recyceltem Kunststoff, sie sind 
extradünn, aber stabil und sehr gut recy-
celbar.

Jeder Haushalt bekommt kostenlos 13 
Säcke pro Jahr zugestellt. Bei Bedarf 
können zusätzlich Säcke beim ASZ abge-
holt werden. In großen Wohnhäusern wer-
den Gelbe Container aufgestellt. Die Ab-
holung der gelben Sammelsäcke erfolgt, 
wie beim Restabfall, vor der Haustüre, in 
einem Vier-Wochen-Rhythmus. Natür-
lich kann auch weiterhin im ASZ entsorgt 
werden.

•	 Plastikflaschen für Getränke, 
Wasch- u. Reinigungsmittel, Kör-
perpflegemittel

•	 Getränkekartons (Tetrapack)
•	 Weitere Leichtverpackungen wie 

Joghurtbecher, Plastiksackerl, 
Kunststoffdeckel u. -verschlüsse, 
Kunststofftuben, Styropor, Obst- u. 
Fleischtassen aus Kunststoff, Kunst-
stoffnetze u. -kanister

•	 Metalldosen (Getränkedosen, Kon-
servendosen für Lebensmittel und 
Tiernahrung

•	 Weitere Metallverpackungen wie 
Verschlüsse, Deckel, Tuben, Menü-
schalen

WAS GEHÖRT IN DEN GELBEN 
SACK?

WANN WIRD DER GELBE SACK 
ABGEHOLT?

Mi, 11.01.2023
Mi, 08.02.2023
Mi, 08.03.2023
Mi, 05.04.2023
Mi, 03.05.2023
Mi, 31.05.2023
Mi, 28.06.2023
Mi, 26.07.2023
Mi, 23.08.2023
Mi, 20.09.2023
Mi, 18.10.2023
Mi, 15.11.2023
Mi, 13.12.2023

Je sauberer und besser sortiert das Sam-
melmaterial ist, desto besser kann es ver-
wertet werden. Die Verpackungen sind 
ein wertvoller Rohstoff für die Wieder-
verwertung im Sinne der Kreislaufwirt-
schaft.

Andere Kunststoffe und Metalle wie
•	 Latex (z. B. Einweg-Handschuhe)
•	 PVC (z. B. Rohre)
•	 Luftmatratzen
•	 Gartenschläuche
•	 Spielzeug
•	 Planen
•	 Eisenschrott
•	 Elektroschrott
•	 Werkzeugteile u.Ä.

dürfen sich nicht in den Gelben Container 
und den Gelben Sack verirren. Diese wer-
den ebenso wie Behälter und Gelbe Säcke 
mit stark verunreinigten Inhalten nicht ent-
leert. Das Entsorgen von Verpackungsab-
fällen, welche mit einer Presse verdichtet 
wurden ist nicht erlaubt.

WAS GEHÖRT NICHT IN DEN 
GELBEN SACK?

DER GELBE SACK KOMMT, MASI GEHT:
Die MOBILE ALT- UND PROBLEM-
STOFFSAMMLUNG SOWIE DIE 
SPERRMÜLLSAMMLUNG AM BAU-
HOF WIRD MIT 1. JÄNNER 2023 EIN-
GESTELLT.

ÖFFENLCHE CONTAINER-STANDPLÄTZE:
Auf Grund dieser flächendeckenden Sam-
melumstellungen wird die ARA (Altstoff 
Recycling Austria) auch die Sammelcon-
tainer für die Metallverpackungen von 
den öffentlichen Standplätzen in den 
Gemeinden abziehen.
Die Glascontainer bleiben aber weiter-
hin bestehen.

Alle weiteren Informationen zum Gelben 
Sack erhalten Sie unter umweltprofis.at/
braunau

Text: BAV, Gemeinde
Fotos: BAV Braunau
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WINDELGUTSCHEIN – ERHÖHUNG

Ein Baby verbraucht bis zum Trockenwer-
den durchschnittlich 6.000 Windeln. Das 
belastet die Umwelt und das Familienbud-
get. Für saubere Popos und eine saubere 
Umwelt.
Jedes Wickelkind produziert etwa eine 
Tonne Windelmüll. Auf einer Deponie 
würden die Windeln 450 Jahre brauchen, 
um zu verrotten. Führt man die feuchten 
Windeln der thermischen Verwertung zu, 
entsteht wiederrum CO2. 

GEMEINDEMITTEILUNGEN – WINDELGUTSCHEIN ERHÖHUNG

Stoffwindeln 					                     Foto: Pixabay, Pamela Kiefer

Foto: Pixabay, Public Domain Pictures

40% weniger CO2 dank 
Stoffwindeln
Die Lösung für dieses Müllproblem 
können Stoffwindeln sein. Sie werden nur 
einmal gekauft, lange genutzt und erspa-
ren der jungen Familie langfristig hohe 
Kosten. Bei richtiger Handhabung kann 
so die CO2-Emission bis zu 40% reduziert 
werden.

Mittlerweile sind die Stoffwindeln außer-
dem nicht nur schick, sondern auch pfle-
geleicht und einfach in der Handhabung. 
Bei guter Pflege, können die Windeln auch 
an kleine Geschwister weitergegeben wer-
den. Außerdem werden die Kleinkinder 
häufig schneller trocken. Aufgrund des 
Mehrwerts haben der Bezirksabfallver-
band Braunau und WIWA deshalb die 
Windel-Förderung nochmal erhöht – von 
bisher 62 Euro auf nunmehr 122 Euro.

Übersicht zur Förderung:

Für die volle Grundausstattung 
Variante A ab Wert von 250,- € werden 
in Summe 162,- € gefördert 
(Gemeinde 40,- €, BAV 100,- €, Fach-
handel WIWA 22,- €)

Für die halbe Grundausstattung 
Variante B ab Wert von 125,- € werden 
in Summe 81,- € gefördert 
(Gemeinde 20,- €, BAV 50,- €, Fachhan-
del WIWA 11,- €)

So funktionierts:
Eltern können gegen Vorlage des Mutter-
kindpasses einen Windelgutschein auf der 
Wohnsitzgemeinde beantragen.
Man kann zwischen einem halben und ei-
nen vollen Gutschein wählen, je nachdem 
ob man sich dafür entscheidet, die Grund-
ausstattung Variante A ab Wert von 250,- € 
oder Variante B ab Wert von 125,- € anzu-
kaufen.

Der Windelgutschein kann einmalig bei je-
dem Partnerhändler eingelöst werden. Die 
windelgutscheinfähigen Marken können 
aus dem Sortiment des jeweiligen Händlers 
frei gewählt werden. Eltern müssen sich 
also nicht auf nur eine Marke beschränken. 

Die umliegenden Händler finden Sie unter 
WIWA-Händler & Berater. Der Gut-
schein kann direkt im Geschäft und auch 
online eingelöst werden! Für Eltern, die 
zum ersten Mal mit Stoffwindeln wickeln, 
empfehlen wir eine Beratung von unseren 
Fachhändlern direkt im Geschäft.

Müllvermeidung kann so einfach sein. 
Jede Wegwerfwindel, die eingespart wird, 
ist ein Gewinn für unsere Umwelt und un-
sere Zukunft. 

Nähere Infos unter https://verein-wiwa.at/
windelgutschein/

TATORT WC: UNWISSENHEIT KOSTET DIE OBERÖSTERREICHER MILLIONEN EURO
Initiative klärt auf: „Denk KLObal, schütz den Kanal!“

„Abfallentsorgung“ über den Kanal

Erhebliche Mehrkosten durch miss-
bräuchliche Abfallentsorgung über das 
Kanalnetz.
Das WC ist kein Mistkübel!

Babywindeln, Feuchttücher, Tierkada-
ver, Essensreste, ... – der Kanal wird oft 
missbräuchlich zur vermeintlich „billi-
gen und einfachen Abfallentsorgung“ 
verwendet. Das kann schwerwiegende 
Folgen nach sich ziehen und  verursacht 
Mehrkosten in Millionenhöhe! Mehr-
kosten, die sich direkt auf die Kanalbe-
nützungsgebühren auswirken.

Dabei hat es jeder selbst in der Hand, 
dass die Kosten nicht weiter steigen: Hy-
gieneartikel wie Tampons oder Windeln, 
die Kanalpumpwerke und Maschinen auf 
den Kläranlagen schwer beschädigen kön-
nen, sind über den Restmüll zu entsorgen. 
Dies gilt selbstverständlich auch für Kat-
zenstreu und andere Feststoffe. Öle, die 
Abflüsse und Kanäle verstopfen, finden im 
„Öli“ Platz. 

GEMEINDEMITTEILUNGEN –  ABFALLENTSORGUNG ÜBER KANAL

Einleitung von Fremdwasser ins Kanal-
system

Muss unverschmutztes Wasser wirklich 
in der Kläranlage gereinigt werden?

Unzulässige Einleitungen von Reinwäs-
sern (z. B. von den Dächern und Hofflä-
chen) in die Schmutzwasserkanalisation 
führen nicht nur zu Überschwemmun-
gen im Starkregenfall, sondern ver-
ursachen Mehrkosten im Kanalisati-
onsbetrieb. Mehrkosten, die über die 
Kanalbenützungsgebühren zu beglei-
chen sind!

Zahlreiche Pumpen in der Kanalisation 
müssen unverschmutztes Wasser unnöti-
gerweise bis zur Kläranlage transportieren. 
Das schlägt sich wesentlich in den Ener-
giekosten nieder, die von jedem Einzelnen 
über die Kanalbenützungsgebühren zu be-
zahlen sind. 

Niederschlagswässer sind nur im unbe-
dingt erforderlichen Ausmaß in die Ka-
nalsysteme abzuleiten, sofern diese dafür 
technisch ausgelegt sind. Besser ist es, 

unverschmutzte Niederschlagswässer vor 
Ort zur Versickerung zu bringen, die Re-
genwässer in Behältern aufzufangen (z. 
B. für die Gartenbewässerung) oder diese 
direkt über vorhandene Gräben abzuleiten.

Die Initiative „Denk KLObal, schütz’ den 
Kanal!“ klärt über Spar-Tipps auf:

www.denkklobal.at

www.rhv-braunau.at/service-infos/das-
wc-ist-kein-mistkuebel

Textquelle: ©denkklobal-ooe.at 
© denkklobal-ooe.at
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INSERATE
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KINDERGARTEN

Lernen am Vorbild ist für Kinder in allen 
Bereichen des Lebens besonders wichtig. 
Denn durch das „VORLEBEN“ der Er-
wachsenen lernen Kinder Verhaltenswei-
sen und Einstellungen, wie auch den Um-
gang mit Gefühlen und Belastungen.

„Das kindliche Gehirn ist plastisch und 
gestaltet sich durch Einflüsse, Anregungen 
und Impulse ständig neu und ist offen für 
Erfahrungen. Kinder sind lernfähig und 
lernbereit, allerdings muss das Richtige 
zur rechten Zeit angeboten werden (Singer 
2003).“

Das bedeutet, dass Kinder auch schon früh 
mit gesundheitsfördernden Verhaltenswei-
sen vertraut gemacht werden sollten, damit 
sie diese auch ausüben können.

Wir Erwachsenen sollen auf unser eigenes 
Wohlbefinden, auf unsere Bedürfnisse und 
den Umgang mit Belastungen im  Alltag 
achten. Wenn Eltern und Bezugsperso-
nen den Kindern vermitteln, dass kurze 
Pausen – einmal „Nichtstun“ – genauso 
wichtig und wertvoll sind, wie spielen 

Aus dem Kindergarten
Die Zeit vor Weihnachten - eine stressfreie Zeit!?
Eltern und Bezugspersonen als Vorbilder

und arbeiten, dann wird Wohlbefinden und 
Achtsamkeit auf eigene Bedürfnisse in den 
Alltag eingebunden.

WICHTIGES ZUR KRABBELSTUBEN- UND KINDERGARTEN­
EINSCHREIBUNG!

Ablauf wie folgt:
•	 Info zur Einschreibung ergeht an Familien mit Kindern (im Krabbelstuben- und 

Kindergartenalter) im Dezember

•	 Das Vormerkformular von der Homepage herunterladen und  ausgefüllt an 
office@kindergarten-neukirchen.at oder in den Postkasten werfen.

•	 Termine zur Einschreibung
         	 Für den Kindergarten: 	 Dienstag, 10.1.2023	 von 14:00-16:00 Uhr
                                        		  Mittwoch, 11.1.2023	 von 14:00-16:00 Uhr
         	 Für die Krabbelstube: 	 Dienstag, 17.1.2023	 von 14:00-16:00 Uhr
                                                        	 Mittwoch, 18.1.2023	 von 14:00-16:00 Uhr

Text und Fotos: Pfarrcaritas Kindergartenteam

…… zum Nachdenken

Ist am Tag Zeit für eine Ruhepause?

Gibt es gemeinsame Kuschelzeiten?

Wie ist der eigene Umgang mit Stress
situationen?

Wie können wir die Zeit vor Weihnach-
ten ruhiger verbringen?

Eine ruhige, besinnliche Adventzeit 
wünscht das Kindergartenteam!

ÖFFENTLICHE STELLENAUSSCHREIBUNG
gruppenführende Pädagogische Fachkraft m/w/d

25 bis 38 Wochenstunden für den Caritas Kindergarten Neukirchen /E.
Die Anstellung soll mit dem 10. Jänner 2023 beginnen.

•	 Ausbildung zur pädagogischen Fachkraft, ev. mit Früherzieherausbildung 
•	 Kompetenz zur Leitung einer Kindergartengruppe in Zusammenarbeit mit 

Kollegen
•	 Hohe fachliche und soziale Kompetenz 
•	 Einen wertschätzenden und liebevollen Umgang mit Kindern
•	 Eigeninitiative und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Ihre Voraussetzungen und unsere Erwartungen:

Unser Angebot

•	 die Zusammenarbeit mit einem aufgeschlossenen Team und Leitung
•	 gute Arbeitsbedingungen und Betriebsklima
•	 verschiedene Fortbildungen
•	 Entlohnung nach der Dienst- und Besoldungsordnung (DB-Kita) der Caritas der 

Diözese Linz

Die Anstellung erfolgt nach den Bedingungen der Caritas für Kinder und Jugendliche 
der Diözese Linz. Arbeitgeber ist die römisch-katholische Pfarrgemeinde Neukirchen.

Das Stundenausmaß der Anstellung beträgt nach Vereinbarung mindestens 25 und 
maximal 38 Wochenstunden und ist vorerst bis zum 31. August 2023 befristet. Die 
Möglichkeit einer weiteren Verlängerung besteht.

Die Entlohnung für diese Anstellung beträgt mindestens brutto € 2.510,80,- mtl. für 
Vollzeit. Einschlägige Vordienstzeiten werden berücksichtigt.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen inklusive Lebenslauf per E-Mail an  
office@kindergarten-neukirchen.at oder per Post an den Kindergarten Neukirchen, 
Pichl 9, 5145 Neukirchen.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Kindergartenhilfskraft für Reinigung
m/w/d

25 Wochenstunden (5-Tage Woche)
Caritas Kindergarten Neukirchen /E.
Anstellung mit 16. Jänner 2023

Ihre Voraussetzungen und unsere Er­
wartungen:

•	 Fachgerechte Reinigung der Ge-
bäude samt Inventar nach den 
entsprechenden Auflagen für 
öffentliche Kinderbetreuungsein-
richtungen 

•	 Verlässlichkeit, selbstständiges 
und flexibles Arbeiten

•	 handwerkliche und hauswirt-
schaftliche Fähigkeiten

•	 gesundheitliche Eignung für diese 
Arbeiten

•	 Teamfähigkeit

Unser Angebot

•	 Zusammenarbeit mit dem beste-
henden Kindergartenteam in ei-
nem guten Arbeitsklima

•	 Entlohnung nach der Dienst- und 
Besoldungsordnung (DB-Kita) der 
Caritas Linz. Die Entlohnung für 
eine Einstufung in der Grundstufe 
N1 beträgt für die 25 Wochenstun-
den mindestens € 1.168,30 brutto.

•	 Einschlägige Vordienstzeiten wer-
den angerechnet.

Die Anstellung erfolgt nach den Bedin-
gungen der Caritas für Kinder und Ju-
gendliche der Diözese Linz. Arbeitgeber 
ist die römisch-katholische Pfarrgemein-
de Neukirchen.

Die Reinigungsarbeiten finden vor allem 
an Nachmittagen statt.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
inklusive Lebenslaufs, per E-Mail an 
office@kindergarten-neukirchen.
at oder per Post an den Kindergarten 
Neukirchen, Pichl 9, 5145 Neukirchen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

STELLENAUSSCHREIBUNGEN KINDERGARTEN
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VOLKSSCHULE 

Motorikpark

Bereits in der ersten Schulwoche machten wir einen Ausflug in den Motorikpark nach 
Braunau. Bei Spiel und Spaß gab es Gelegenheit sich über die Ferienerlebnisse auszutau-
schen und neue Freundschaften zu knüpfen.

Motorikpark

Glöckner

Am Dienstag, 20. September führte uns 
der Weg abermals nach Braunau, dieses 
Mal ins Gugg. Am Programm stand „Der 
kleine Glöckner von Notre Dame“, ein 
Theater von Kindern für Kinder. Die Schü-
ler und Schülerinnen der 2. bis 4. Klassen 
waren begeistert.

Kamishibai

Am Dienstag, 27. September waren wir 
zu einer Kamishibai-Theatervorführung 
(Papiertheater) eingeladen, die durch das 
Bibliotheksteam der Gemeinde organisiert 
wurde. Am Programm stand das Stück 
„Faul und frech – Schweinepech“. Die 
Kinder hatten sichtlich Spaß an der Vor-
führung.

Besuch Ortsbäuerinnen

Die Ortsbäuerinnen besuchten am Mon-
tag, 7. November unsere beiden ersten 
Klassen. Gemeinsam wurde eine leckere, 
gesunde Jause zubereitet. Herzlichen Dank 
für die gute Zusammenarbeit.

Lesebrücke

Am Montag, 14. November startete un-
sere „Lesebrücke“ gemeinsam mit den 
Schulanfängerkindern des Kindergar-
tens und unseren 3. Klasslern. Das erste 
Kennenlernen war für alle sehr aufregend. 
Wir freuen uns schon auf unser nächstes 
Treffen!

Das Team der VS Neukirchen wünscht 
allen glückliche Momente, so leuch-

tend wie der Sternenhimmel, 
eine entspannte Zeit ohne Hektik und 
Stress, wundervolle Überraschungen 

und ein tolles neues Jahr 2023!

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2023. 

Das Team von Gabis Hairstyle

SALZBURGER STRAßE 26/1
5145 NEUKIRCHEN a.d.E.           
TEL: +43 (0) 7729 22 27

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

INSERATE
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LANDJUGEND

Am 13. August fand in Hochburg/Ach 
der Bezirksentscheid Pflügen statt. Lukas, 
Hannes und David gingen an den Start 
und gaben ihr Bestes. Sie pflügten voller 
Konzentration das vorgegebene Beet. Der 
mitgebrachte Fanclub feierte sie mächtig 
an. Und es wurden herausragende Plätze 
erreicht:

Beetpflug: 
1. Platz Lukas Spitaler
Drehpflug:
2. Platz Hannes Altenbuchner
9. Platz	 David Scharinger

BEZIRKSENTSCHEID PFLÜGEN

LANDJUGEND

Durch die tollen Platzierungen beim Be-
zirksentscheid ging es am 27. August für 
Lukas, Hannes und einem Fanclub ab nach 
Gunskirchen. Die Jungs zogen trotz Ner-
vosität auch beim Landesentscheid pas-
sende Furchen ins Feld.
Sie erreichten auf Landesebene super 
Platzierungen:

Beetpflug: 
5. Platz Lukas Spitaler
Drehpflug:
5. Platz Hannes Altenbuchner

LANDESENTSCHEID PFLÜGEN

Am 21. August besuchten wir das Fest 
zum 60-jährigen Jubiläum der Landjugend 
Burgkirchen.

LANDJUGENDFEST
BURGKIRCHEN

LANDJUGENDAUSFLUG

Anfang September ging es für 22 Mit-
glieder Richtung Salzburg. Auf dem Weg 
dorthin gab es den ersten Zwischen-
stopp in Mandling, wir besichtigten eine 
Schnapsbrennerei. Dann gings weiter nach 
Bischofshofen, dort bezogen wir unsere 
Zimmer. Am Samstag starteten wir gleich 
nach dem Frühstück nach Wagrain zum 
Soccergolf, am Abend besuchten wir das 
Landjugendfest der LJ Bischofshofen. 
Am Sonntag machten wir bei der Heim-
fahrt Halt bei der Burg Werfen, wir be-
staunten die spektakuläre Greifvogelschau. 
Weiter gings ins Müllner Bräustüberl, wo 
wir unseren Ausflug gemütlich ausklingen 
ließen.

AGRAR- und 
GENUSSOLYMPIADE

Die diesjährige Agrar- und Genussolym
piade fand bei uns in Neukirchen statt. 
Teams aus verschiedensten Ortsgruppen 
stellten sich den Herausforderungen 
und natürlich auch Landjugendliche aus 
Neukirchen. Wir versorgten die Teilneh-
mer mit Getränken, belegten Broten und 
Kuchen. Es konnten tolle Ergebnisse er-
reicht werden:

LANDESENTSCHEID AGRAR- 
UND GENUSSOLYMPIADE

Durch die Top-Platzierungen unserer 
Teams durften wir zum Landesentscheid 
Agrar- und Genuss fahren. Und auch dort 
wurden super Leistungen erbracht. Wir 
gratulieren Julia, Kerstin, Anja und 
Christoph!

LANDJUGENDBÄLLE

Heuer fanden wieder zahlreiche LJ-Bälle 
statt und natürlich waren auch wir dabei!
1. Oktober – in Gilgenberg
8. Oktober – in Handenberg
29. Oktober – in Schalchen
5. November – in Tarsdorf

STERNWALLFAHRT

Am 2. Oktober nahmen wir bei der Stern-
wallfahrt in St. Georgen am Fillmanns-
bach teil. Die Landjugend gestaltete eine 
Wortgottesfeier zum Thema „Brücken 
zwischen Menschen bauen“!

HERBSTTAGUNG und 
BEZIRKSBALL

Auch heuer fuhren 6 Landjugendfunkti-
onäre nach Aspach, um bei der Herbst
tagung teilzunehmen. Gemeinsam blickten 
wir auf ein ereignisreiches Landjugendjahr 
zurück.
Miriam Rappl wurde zum drittaktivsten 
Mitglied in der Kategorie „Mädchen“ 
gekürt.
Nach der Herbsttagung stießen unsere rest-
lichen Mitglieder dazu, um das vergangene 
Landjugendjahr am Bezirksball zu feiern. 

THEATER – DIE SPANISCHE 
FLIEGE
Am 11. November 2022 besuchten wir 
gemeinsam die Aufführung der Theater
gruppe Neukirchen. Die spanische Fliege 
– ein sehr lustiges Stück, das uns alle be-
geisterte. Anschließend kehrten wir im 
Café Treffpunkt ein.

50 JAHRE SCHICLUB

Am Samstag, dem 12. November fei-
erten wir mit dem Schiclub Neukirchen 
ihr 50-jähriges Bestehen. Wir verbrachten 
einen lustigen Abend, ein Highlight war 
natürlich die Tombola! 

Kuchen nett verzieren
Julia und Lisa nahmen am 30. August am 
Bildungsprogramm „Kuchen nett ver-
zieren“ teil und konnten ihrer Kreativität 
beim Verzieren von Muffins und Kuchen 
freien Lauf lassen.

BILDUNGSPROGRAMME

Kränze binden
Yana nahm am Kurs „Kränze binden“ teil 
und zauberte einen wunderschönen Tür-
kranz!

Bilder: Landjugend                                                                           Text. Miriam Rappl

Kategorie Genuss:
2. Platz Julia und Lisa
4. Platz Lea und Miriam
Kategorie Agrar:
2. Platz Anja und Christoph
7. Platz Jonas und Lukas
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der  Mittel-
schule /Hauptschule und ist barrierefrei 
erreichbar.

Öffnungszeiten:
Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

GEBÜHRENORDNUNG
•	 Einmalige Einschreibegebühr  

(Bibliotheksausweis)      Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des 

Bibliotheksausweises       Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	

Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif 

(Schüler, Lehrlinge, Studenten, 
Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, 
Behinderte)                    Euro 10,--

•	 Bei Eintritt während des Jahres 
wird aliquot abgerechnet

•	 Jugendliche bis 18 Jahre  Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	

3 Wochen 
Nach Kontaktaufnahme (Tel. 
07729/2255-256 od. Mail) kosten-
lose Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefan-
gener Woche          Euro 1,-- 

         (Ausgenommen Klassenlektüre   	
         und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten 

für Sie

Wer früh liest, wird früh schlau. 

Warum es so wichtig ist, dass man 

Kindern vorliest.

Text/Autorin: Brigitte Plasser
Bilder: Bibliothek

Sehr früh wird die Basis für spätere 
Bildungschancen gelegt. Das Schreiben 
und das Lesen sind zwei wichtige Kompe-
tenzen dafür. Wissbegierde, Neugier und 
auch Abenteuerlust bringen Kinder natur-
gemäß mit. Nehmen Sie das Vorlesen auf 
in Ihr Alltagsgeschehen. Sie stillen nicht 
nur die Neugier der Kinder, Sie unter
stützen sie auch auf dem Weg zum eigen-
ständigen Lesen. Seien Sie Vorbild, lesen 
Sie Zeitung, ein Buch, aber zeigen Sie den 
Kids, dass auch Ihnen Lesen wichtig ist. 
Kuscheln beim Vorlesen festigt auch Ihre 
Beziehung zu den Kindern. Vorlesen hat 
vielerlei positive Effekte.
Jährlich erscheinen Studien zu diesem 
Thema. Immer wird die Bedeutung des 
Lesens für die kindliche Entwicklung be-
stätigt. In der Gemeindebibliothek finden 
Sie ein reiches Angebot. Kinder lesen bei 
uns gratis. Nützen Sie die Chance!
Demnächst bietet die BIB einen Vorlese-
workshop mit einer ausgebildeten Fach-
kraft an. Wenn Sie als Mama, Papa, Oma 
oder Opa Interesse haben, melden Sie sich 
bei uns (beschränkte Teilnehmerzahl). Ge-
nauere Infos gibt es im neuen Jahr.

Foto Roitner und Plasser

Ferienleseaktion 2022 erfolgreich abgeschlossen

Bargeldlos machts für alle 

einfacher

Zum Jahresabschluss wollen wir alle Ver-
einsmitglieder der BIB auf SEPA-Last-
schrift umstellen. Mehrere Gründe brach-
ten uns zu der Überzeugung, dass dies Sinn 
macht. Vor allem erleichtert es den Aus-
leihdienst, die Abrechnung des Kassiers 
und verkürzt Wartezeiten bei der Ausleihe. 
Wir wollen der Anregung von oben nach-
kommen und die Empfehlung umsetzen. 
Bislang ernteten wir für unsere Entschei-
dung viel Verständnis bei unseren Lesern. 
Ab 2023 wollen wir damit starten. Offene 
Beiträge aus 2022 oder aliquote Beiträge 
durch Neuanmeldung können auch in Zu-
kunft per Zahlschein überwiesen werden. 
Danke für Ihr Verständnis schon vorab.

Wie schon in vergangenen Jahren gab es auch heuer eine Gewinnerin aus unserer Biblio-
thek. Sophie Fellner wurde bei der Verlosung in Linz gezogen. Leider konnte sie an der 
Preisverleihung durch Mag. Christine Haberlander im Schlossmuseum nicht teilnehmen. 
Bei der internen Verlosung der Ferienlesepässe konnte Klara Schmerold, unsere heurige 
Glücksfee, drei Kindern Freude bringen.

1. Hintermaier Luka

2. Fimberger Lukas

3. Fellner Johanna

Glücksengerl  Klara Schmerold und Teammitglied Maria Kreil

Figurentheater Faul & Frech Schweinepech

Ende September gab es für die Volksschulkinder aus Neukirchen/E und Schwand eine 
Aufführung des Stückes „Faul&Frech Schweinepech“. Ein Stück, das von Alexandra 
Mayer-Pernkopf geschrieben, gebastelt, gesungen und gespielt wurde. Die Künstlerin 
war auch schon mit einem Schattentheaterstück und einigen Kamishibai-Aufführungen 
bei uns. Die Kinder und auch die begleitenden Lehrer waren begeistert. Das freut uns 
besonders. 

ACHTUNG! ACHTUNG!

Während der Weihnachtsferien 2022/23 ist die Bibliothek heuer aus energietechnischen 
Gründen geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Denken Sie schon vorher daran 
und entlehnen Sie entsprechend mehr. Um etwaige Verlängerungen kümmert sich das 
Team. Danke für Ihr Verständnis.

Geschenkidee 

Wissen Sie noch nicht, was Sie heuer zu Weihnachten schenken sollen? Wie wäre es 
mit einer Mitgliedschaft in der BIB? Da schenken Sie 12.000 verfügbare Medien in 
unserer Bibliothek in Neukirchen/E und außerdem den Zugriff auf ca. 40.000 weitere 

elektronische Medien über Media2go.
 

Wir bedanken uns bei unserem Bürgermeister und dem Gemeinderat für die 
Unterstützung und wünschen allen unseren Lesern frohe Weihnachten und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2023

Foto v.l.n.r. Alexander Mayer-Pernkopf, Brigitte Plasser und Helga Freilinger
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SENIORENBUND

Wir wünschen unseren Geburts­
tagsjubilaren alles Gute, viel Glück 
und Freude, vor allem beste Ge­
sundheit für die weiteren Jahre!

September

Schmitzberger Fritz	 90. Geburtstag   
Wiesner Hildegard	 85. Geburtstag
Beinhundner Georg	 70. Geburtstag
Altendorfer Elfriede	 75. Geburtstag 

GEBURTSTAG feierten

SENIORENBUND

EOM Johann Öhlbrunner fei­

erte seinen 80. Geburtstag

Gemeinsam mit den ehemaligen und jet-
zigen Vorstandsmitgliedern feierte Ehren-
obmann Johann Öhlbrunner seinen 80. 
Geburtstag. EOM Öhlbrunner war von 
2009 bis 2017 Seniorenbund-Obmann 
der Ortsgruppe Neukirchen. EOF Justine 
Seidl und OM Johann Sporrer gratulierten 
dem Jubilar in dichterischer Weise. Berta 
Führer überreichte dem Jubilar einen Ge-
sundheitsbaum und wünschte ihm im 
Namen des vorigen Vorstandes beste Ge-
sundheit. Der derzeitige Vorstand übergab 
dem EOM ein Fotobuch unter dem Motto: 
„Erinnerungen an die Zeit, als Johann Öhl
brunner Seniorenbundobmann der Orts-
gruppe Neukirchen war“ und wünschte 
ihm weiterhin ein gesundes, sorgenfreies 
Leben! 

Unser 3-Tages-Ausflug führte ins Mühl-, Wald- und Weinviertel

Am 7. September reisten 36 SB-Mit-
glieder in eine für uns weniger bekannte 
Gegend, jedoch in eine sehr sehenswerte 
Landschaft. Die Fahrt ging zuerst in das 
hügelige Mühlviertel nach Tragwein zur  
Bauernkrapfen-Schleiferei, einem Fami-
lienunternehmen mit Tradition, welches 
Qualität und Regionalität groß schreibt. 
Wir wurden über die Geschichte des Be-
triebes informiert und konnten uns beim 
anschließenden „Frühstück“ von der Qua-
lität und dem Geschmack der handge-
machten Krapfen überzeugen. Wir fuhren 
weiter in das angrenzende Waldviertel, 
wo wir einen Aufenthalt zum Mittagessen 
machten. Nachmittags stand die Besichti-
gung der bekannten  Whiskybrennerei der 
Familie J.Haider in Roggenreith auf dem 
Programm. Die Besitzerin berichtete auf-
schlussreich von dem außergewöhnlichen 
Unternehmen. Der Original Waldvierter 
Whisky wird seit 1995 produziert und ist 
die erste Whiskydestillerie in Österreich. 
Nach einer Verkostung  bestand im Shop 
die Möglichkeit, diesen edlen Tropfen zu 
kaufen. Anschließend fuhren wir nach 
Strass in das Weinviertel, wo wir im Stras-
serhof die Zimmer bezogen. Nach einem 
wohlschmeckendem Abendessen und 
amüsanter Unterhaltung ließen wir den er-
lebnisreichen Tag ausklingen.                          
Am 2. Tag besuchten wir Hardegg und 
besichtigten die Perlmutt-Manufaktur, die 
einzige in Österreich. Seit 1911 werden in 
Felling Perlmuttknöpfe und Schmuckge-
genstände produziert. Das edle Perlmutt 
wird aus hochwertigen Muscheln gewon-
nen. Dieses Naturmaterial wirkt durch 
seinen irisierenden Glanz und den schil-
lernden Schattierungen faszinierend und 
sehr elegant.  Beeindruckend war auch der 
5,3m große Perlmuttknopf – der größte der 
Welt. Natürlich wurde das Angebot des 
Fabrikverkaufs gerne genutzt. Da wir noch 
Zeit hatten, machten wir einen Umweg 
zum Wahrzeichen von Retz - die histo-
rische Retzer Windmühle und zum Kalva-
rienberg – ein wahrliches Kulturjuwel. Am 
Rundweg des Kalvarienberges betrach-
teten wir kunstvolle Skulpturen, geniale  
Kreuzwegstationen, das Leiden Christi und 
eine beeindruckende Kreuzigungsgruppe. 
Gigantisch war hier die bezaubernde Aus-
sicht auf die Stadt Retz und die idyllischen 
Weingärten. Anschließend besichti-
gten wir den Retzer Erlebniskeller - der 
größte historische Weinkeller Österreichs.  

Schmitzberger Fritz	  90. Geburtstag

Wiesner Hildegard	 85. Geburtstag

Oktober

Stadler Leopold		  75. Geburtstag   

November

Eitzlmair Ulrike		  75. Geburtstag

Programmvorschau
Geselliger Neujahrsanfang 2023

beim Stallerwirt
Donnerstag 12. Jänner 2023

Beginn 13:30 Uhr

Der Vorstand vom Senioren­
bund der Ortsgruppe Neukirchen 
wünscht allen Mitgliedern ein 
frohes Weihnachtsfest und ein 

glückliches, gesundes Jahr 2023

Der berühmte Retzer Keller - ein einzig-
artiges, Jahrhunderte altes Bauwerk, ein 
faszinierendes Labyrinth aus Röhren und 
Stollen, mit 20 km Gesamtlänge, sie sind 
wesentlich dichter und weitläufiger ausge-
baut, als das oberirdische Straßenverkehrs-
netz. Die Keller sind bis zu 30m tief, in 
reinen Meeressand eingegraben, manche 
sind sogar dreigeschossig angelegt. Mit 
überwältigenden Eindrücken kehrten wir 
nach Strass zurück, wo wir bei einem 
Weinheurigen mit einem köstlichem Buffet 
sowie einer umfangreichen Weinverko-
stung den Abend harmonisch abrundeten.                                                                                         
Am 3. Tag traten wir die Heimreise an, 
wir fuhren entlang der Donau durch die 
Wachau, vorbei an den steilen Wein-
bergen, nach Ybbsitz - zur Firma „Riess 
Kelomat“. Sie ist österreichischer Markt-
führer bei Email Kochgeschirr und der Be-
trieb ist der einzige heimische Hersteller. 
Riess-Emailgeschirr ist topp aktuell, steht 
für gesundes Kochen und erfüllt alle zeit-
gemäßen Ansprüche. Das letzte Highlight 
unserer Reise war die schöne Stadt Steyr, 
in der wir ein paar Stunden zur freien 
Verfügung hatten. Zum gemütlichen Ab-
schluss dieses Ausfluges kehrten wir in der 
Mostschenke Stockhammer in Weilbach 
ein. Die Anwesenheit einer anderen Rei-
segruppe mit einer Sängerin hat unseren 
Reiseabschluss musikalisch umrahmt.                                                                       
Ein besonderer Dank gilt unserem Chauf-
feur Herbert Huber, der uns sicher und 
angenehm durch den 3-Tagesausflug 
chauffierte, sowie der Fa. Gohla für die 
Übernahme der Weinverkostung.

Whiskybrennerei in Roggenreith

Aussicht auf die idyllischen Weinberge

historische Windmühle in Retz

Krapfen-Schleiferei in Tragwein

größter Perlmutknopf der Welt

Beindruckende Kreuzigungsgruppe

Weinkeller in Retz

S E N I O R E N B U N D 

FRÜHSHOPPEN

Zum ersten Mal veranstaltete heuer der 
Seniorenbund  einen Weißwurst-Früh- 
schoppen in der Hauptschule – die ideale 
Unterkunft bei nicht so warmen Wetter. 
Obmann Sporrer konnte viele Gäste, auch 
aus den Nachbarsgemeinden, herzlich be-
grüßen. Für musikalische Unterhaltung 
sorgte die Musik „olle ausser 2“ sechs 
bekannte Neukirchner MusikerInnen von 
der Ortsmusik. Mit ihren Musikstücken 
sorgten sie bei den Gästen für gute Stim-
mung. Natürlich hatte der Obmann wieder 
einige lustige Geschichten und neueste 
Witze  parat. Viele fleißige Senioren-Mit-
glieder halfen mit, diesen Frühschoppen 
bestmöglich zu gestalten. Einige küm-
merten sich in der Küche um die Weiß-
würste, die Backfrauen um die köstlichen 
Krapfen, die sehr begehrt waren, andere 
bewirteten die Besucher mit Getränken 
und Essen. Es war ein gelungenes und un-
terhaltsames „Oktoberfest“.  

Text/Autorin: Marianne Wührer			 
Bildquelle: Seniorenbund
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INSERATESCHACH

Text und Fotos: Gerhard Spiesberger
MS Neukirchen

Vom 4. bis 6. Oktober fand nach fast drei-
jähriger coronabedingter Unterbrechung 
die 33. Alpen Adria Jugendschachgala 
in St. Veit an der Glan statt. Der Bewerb 
wurde im Ernst-Fuchs-Palast ausgetragen 
und war wieder ein besonders spannen-
des Sportereignis. Durch die starke Kon-
kurrenz fühlte sich unsere Schachjugend 
richtig gefordert. Weil heuer etwas weni-
ger Teams an den Start gegangen waren, 
wurden nämlich U14 und U20 gemeinsam 
ausgetragen. So durfte unsere Mannschaft 
auch gegen fünf U20 Teams antreten. 
Nach neun spannenden Runden sicherten 
sich David Landerdinger (3b), Michael 
Beinhundner (3b), Korbinian Menzel (3a), 
Vincent Nussbaumer (4a) und Damien Pe-
terlechner (4c) in der U14 Wertung den 
dritten Rang. 

Jugendschachgala

Team der MS Neukirchen im Fuchspalast

PENSIONISTENVERBAND

Nach der Pandemie fand im Gemeindestüberl, am 13.09.2022 wieder eine Jahreshaupt-
versammlung statt. Begrüßen durfte der Ortsverband Konsulent Rudolf Streitberger, 
Bezirksvorsitzender Braunau. 
18 Mitglieder sind seit der letzten Versammlung verstorben, an diese wurde mit einer 
Schweigeminute gedacht.

Obfrau Anna Spitzwieser übergibt nach fast 20-jähriger Tätigkeit das Amt an Norbert 
Lederer, der nach der Wahl das Amt als Obmann übernimmt. 
8 goldene, 3 silberne und 5 bronzene Urkunden und Nadeln für langjährige Treue, konnten 
bei der Versammlung übergeben werden.

Mit dem neuem Team, Kassiererin Andrea Lederer und Schriftführerin Veronika Spitzer 
geht das Team die Arbeit an.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Ganz links Obmann Norbert Lederer, 2. vl. Bezirksobmann Rudolf Streitberger

Text und Fotos: Norbert Lederer, Pensionistenver-
band, Ortsgruppe Neukirchen an der Enknach
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Text/Autorin:  Elfriede Vogl			 
Bildquelle:  Goldhauben

GOLDHAUBEN GOLDHAUBEN

Kräuterbüscherl binden

11 Frauen haben wieder ca. 200 Büscherl 
gebunden. Danke an alle, die Kräuter zur 
Verfügung gestellt haben. 

Wandertag in Moosbach

8 Frauen fuhren am 17.09. zum Wandertag 
nach Moosbach, leider bei Regen.

Obfrauentagung in Geretsberg  

Am 08.10. fand in Geretsberg die Obfrauentagung statt. 4 Frauen waren dabei.

Kräuterweihe

Am 15. August nahmen 14 Frauen 
und 1 Kind an der Kräuterweihe mit 
Patroziniumsfest teil und verteilten an-
schließend die Kräuter an die Besucher. 

Erntekrone binden

4 Frauen beteiligten sich am 29. August beim Binden der Erntekrone bei Familie 
Beinhundner (Giger).

Erntedankfest

Am 4. September feierten 12 Frauen und 1 Kind das Erntedankfest mit der Pfarrgemeinde. 

Stockschießen

Am 09.09. nahmen 2 Gruppen am Stockturnier teil. Gruppe 1 belegte den 1. Rang und 
Gruppe 2. den 4. Rang.  

Grasen 

Am 18.10. wurde zum letzten Mal  für 
dieses Jahr gegrast. 

Leonhardiritt in Kirchweihdach

Am 6.11. fuhren Goldhaubenfrauen und 2 Kinder bei herrlichem Wetter nach Kirchweih-
dach zum 291. Leonhardiritt. Die Goldhaubenfrauen beteiligen sich seit 35 Jahren fast 
jährlich bei diesem schönen Brauch. 

Geburtstage 

Wiesner Hilda 	 85
Stopfner Rosi	 80

Wiesner Hilda

Stopfner Rosi

Leondhardikirtag in 
Moosdorf 

5 Frauen waren am 06.11. in Moosdorf 
beim Leonhardikirtag. 

1. Rang 4. Rang

Erntedankfest

Leonhardiritt Kirchweihdach

Wandertag Moosbach
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ORTSMUSIK

Am 21. August rückten wir gemeinsam mit der Landjugend Neukirchen beim 60jährigen 
Gründungsfest der Landjugend Burgkirchen aus. Nach dem Festakt folgte ein gemütliches 
und musikalisches Beisammensein auf dem Festgelände. Gratulation zu einem gelungenen 
Fest!

Landjugendfest Burgkirchen

Text- und Bildquelle: OMK Medientam

ORTSMUSIK

V O R A N K Ü N D I G U N G

Neujahranblasen
Vom 29.-30.12.2022 sind wir durch 
ganz Neukirchen unterwegs und be-
gleiten euch musikalisch ins kommen-
de Jahr. Die Ortmusikkapelle freut sich 
über viele geöffnete Türen und wünscht 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2023!

G E D Ä C H T N I S M E S S E 

KAMERADSCHAFTSBUND 

2 0 2 2

Am Sonntag, dem 30. Oktober 2022 hatten 
wir die Ehre, die Messe für verstorbene 
Kameraden musikalisch zu umrahmen. 
Dafür trafen wir uns am Ortsplatz in 
Neukirchen, um anschließend den Umzug 
mit einem Trauermarsch in die Kirche zu 
begleiten. Auch die Messe in der Kirche 
untermalten wir mit einigen Stücken.

Vielen Dank an den Kameradschaftsbund 
für die Bewirtung im Anschluss in der 
Musikschule!

Am Sonntag, dem 28.08.22 besuchten wir gemeinsam mit unserer Feuerwehr das 
Feuerwehrfest in Burgkirchen. Aufgrund des regnerischen Wetters fand der Festakt im 
Zelt statt. Zusammen mit den Musikkapellen Mining, Handenberg und Burgkirchen 
sorgten wir danach für eine schwungvolle Stimmung im Festzelt!

Feuerwehrfest Burgkirchen

Am 21.09.22 wurde uns in Linz vom 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer 
die 4. Ehrung für unsere langjährige 
und erfolgreiche Teilnahme an Konzert- 
und Marschwertungen verliehen. Dafür 
fuhren Manfred Leimhofer, Roland 
Sporrer, Gerhard Wöckl, wie auch unser 
Bürgermeister Hannes Prillhofer nach 
Linz. 
Vielen Dank und auf eine weiterhin 
musikalisch erfolgreiche Zukunft!

L a n d e s h a u p t m a n n - E h r u n g

Beim diesjährigen Erntedankfest am 
4. September 2022 begleiteten wir 
den Umzug mit der Erntekrone vom 
Ortsplatz zur Kirche. Für die musikalische 
Umrahmung der anschließenden Agape im 
Park im Dorf sorgte die Tanzlmusi.

Erntedankfest 2022

HERBSTKONZERT 2022

Am 29. Oktober 2022 und am 30. Oktober 2022 veranstalteten wir unser Herbstkonzert 
mit dem Titel „Konzert der fünf Kapellmeister“ im Turnsaal der Mittelschule Neukirchen. 
Unsere fünf Dirigenten Roland Schwaninger, Hermann Schwaninger, Hubert Sporrer, 
Sven Seidl und Georg Rappl verzauberten mit neun Stücken das Publikum. Von modernen 
Konzertstücken wie „the witch and the saint“ und der Filmmusik zu „Madagascar“ bis hin 
zu populären Walzern wie „Im schönen Prag“, war für jede/jeden das Richtige dabei. Für 
das leibliche Wohl war dank unserer HelferInnen stets gesorgt. 
Am ersten Konzerttag (29.10.2022) wurde unser Auftritt von Radio Oberösterreich 
aufgenommen und am 13. November um 20:00 Uhr sind einige Stücke im Radio 
ausgestrahlt worden.

Ein großes Dankeschön gilt dem Direktor der Mittelschule Neukirchen, Herrn 
Manuel Kronberger und der Gemeinde Neukirchen, die uns die Schule für unser 
Konzert zur Verfügung gestellt haben. 
Vielen Dank an alle BesucherInnen und Sponsoren für Euer Kommen und Eure 
Unterstützung!
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TRACHTENMUSIK

AUSFLUG

Text/Autor:  Robert Mader
Bildquelle:  Trachtenmusik

HERBSTBLÄSERTAG IN 
UTTENDORF

Am Samstag, den 17. September mit-
tags war es so weit, wir MusikerInnen 
fuhren mit dem Bus nach Salzburg. Wir 
besichtigten die Festung Hohensalzburg 
und erhielten in der Stiegl Brauwelt eine 
Führung. Mit guter Stimmung und Laune 
ließen wir unseren Ausflug im Braugasthof 
ausklingen, denn auch die Gemeinschaft 
gehört gepflegt. 

HOCHZEIT NICOLE 
UND ALEXANDER 

Am 15. Oktober läuteten die Hochzeitsglocken in Eugendorf für unsere ehemalige 
Schlagzeugerin Nicole Karrer. Musikalisch umrahmten wir den schönen Tag von Nicole 
und Alexander im Gasthaus zur Post in Seekirchen. Wir wünschen dem Brautpaar alles 
Gute für ihren gemeinsamen Lebensweg und danken, dass wir dabei sein durften.

Nach einer sehr intensiven Probenarbeit 
stellten wir uns dem Wertungsspielen 
am 29. Oktober in Uttendorf. Unser Ka-
pellmeister Martin Nowohradsky diri-
gierte uns in der Wertungsstufe C und wir 
erhielten eine Silbermedaille mit 86,00 
Punkten. Den Abschluss der heurigen Wer-
tung machten wir im Gasthaus Hofer. 

Ein großer Dank gilt der gesamten 
Musikkapelle und unserem Kapellmeis-
ter für die Probenarbeit.

Hochzeit Nicole und Alexander

Ausflug

Herbstbläsertag Uttendorf

Die Trachtenmusik wünscht 

allen für das neue Jahr Glück, 

Zufriedenheit und vor allem 

Gesundheit.

Wir freuen uns, euch im 

nächsten Jahr wieder musika­

lisch unterhalten zu dürfen.

INSERATE
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

13. August  -  Hoher Sarstein 1.975m, 
Bad Goisern
Mit 16 Teilnehmern ging es oberhalb 
der Pötschenkehre gut gelaunt auf einem 
schattigen Waldsteig bergwärts. Beim 
Anstieg hatten wir immer wieder Blick 
auf den Hallstättersee. Die Temperaturen 
waren an diesem Tag angenehm – die 
Hitzewelle der Tage zuvor überstanden. 
So ließen es sich die meisten schon beim 
Aufstieg gut gehen und kehrten noch vor 
dem Gipfelanstieg bei der Sarsteinalm auf 
einen Kaffee ein. 
Der Gipfel (kurze Zeit sieht man beim 
Anstieg Ausseer- und Grundlsee) war 
dann auch bald erreicht, die Aussicht 
war an diesem Tag leider etwas wolken- 
verhangen, aber es blieb niederschlagsfrei 
und die umliegenden Berge sowie der 
Grundlsee waren trotzdem zu sehen. Nach 
kurzer Gipfelrast ging es abermals zur 
Sarsteinalm auf einen Kaiserschmarrn 
oder eine Suppe. Gut gestärkt traten wir 
den Abstieg zurück zum Parkplatz an. Vor 
der doch längeren Heimfahrt machten wir 
noch Halt beim Weißenbachwirt in Bad 
Goisern – ein echter Geheimtipp!    
Sabine Falk   
Fotos: Sarstein

RÜCKBLICK AUF UNSERE LETZTEN TOUREN

14. bis 21. August - Familienwandertage 
auf der Braunauer Hütte
- Insgesamt übernachteten in dieser Woche 
35 verschiedene Personen auf der Hütte, 
wobei das Jüngste gerade einmal 4 Monate 
alt war.
- Es wurden wieder verschiedene 
Wanderungen angeboten; Spitzeck, 
Illingerberg, Zwölferhorn, Loibersbacher 
Höhe, Faistenauer Schafberg
- Hüttengaudi, Hüttenspiele und die 
Begegnung mit Pferden waren für die 
Kinder etwas Besonderes.
- Leider wurde dieses Jahr wegen 
Waldbrandgefahr kein Lagerfeuer erlaubt.                      
Hermann Schreiner
Fotos: Braunau-Hütte

27. August - Ennskraxn
Unser nächstes Wanderziel am 27. August 
war der Hausberg von Kleinarl – die 2410 
m hohe Ennskraxn, die bereits bei der 
Anfahrt stolz in Erscheinung tritt. Den 
Namen verdankt der Berg dem Ursprung 
der Enns. Vom Parkplatz wanderten wir 
von Kleinarl zuerst über Forstwege zur 
Steinkaralm hoch. Anschließend geht ein 
Steig weiter zum Blauen See, der direkt 
an der Westflanke des Gipfelaufbaus still 
eingebettet liegt. Der weitere Aufstieg zum 
Gipfelkreuz im immer steiler und felsiger 
werdenden Terrain ist nur Bergerfahrenen 
zu empfehlen. Ist dieser aber geschafft hat 
man einen herrlichen Rundblick.
Den Abstieg nach Kleinarl wählten wir 
über die Steinkar- und Weißenhofalm. 
Es wurden bei der Tour etwa 1500 
Höhenmeter bravourös überwunden.                                              
Christian Neuhauser
Fotos: Ennskraxn

24. September - Bergtour im 
Tennengebirge
Vom Parkplatz in der Wengerau ging es für 
4 Teilnehmer bei schönem Wanderwetter 
zur Gipfelrunde ins Tennengebirge. Der 
Aufstieg zur Tauernscharte (2103m) führte 
uns über Almwiesen und zum Teil gut 
begehbare, schneebedeckte Steige. Dort 
angekommen konnte man sehen, dass die 
geplante Tour zur Schartwand und dem 
Eiskogel an diesem Tag, schneetechnisch 
leider nicht möglich war. Der weitere 

29. bis 30. August -  Hochkönig mit 
Übernachtung am Matrashaus
- mit 8 Teilnehmern  machten wir uns bei 
herrlichem Wanderwetter auf den Weg 
zum Hochkönig
- wir hatten großes Glück mit dem 
Wetterbericht, denn ich musste schon im 
März diese Tour anmelden
- Tage vorher und tags darauf war wieder 
Schlechtwetter angesagt
- 6 Stunden brauchten wir am Montag 
beim Aufstieg und 5 Std. am Dienstag  
wieder retour
- den Abschluss der schönen Tour machten 
wir bei einer Einkehr auf  der Mitterfeldalm    
Hermann Schreiner
Fotos: Hochkönig

Aufstieg führte uns zum Tauernkogel 
(2247m), wo wir bei herrlichem Rundblick 
unsere Jause genießen konnten. Der 
weitere Weg führte uns wieder zurück 
zur Tauernscharte und im kurzen Aufstieg 
zum Napf (2167m). Der Abstieg zum 
Ausgangspunkt der Tour führte uns noch 
an der Dr. Heinrich Hackl Hütte vorbei, 
in welcher wir nochmals eine kurze 
Rast einlegten. Nach ca.12 km, 1300hm 
und 7 Stunden waren wir wieder am 
Ausgangspunkt angekommen.                  
Alt Hermann
Fotos: Tennengebirge
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WINTERPROGRAMM VON 
DEZEMBER BIS MÄRZ

Mo. 26. Dez.  Stefaniwanderung auf 
den Thalgauer Schober
Gehzeit ca. 2 h, mittlere Schwierigkeit
Tf. Hermann Alt	 0676/6255490

Fr. 6. Jän. 2023	 Jahresrückblick 2022
Beginn 19 Uhr bei der Dorfwirtin in 
Schwand

So. 8. Jän.  Schneeschuhwanderung
Gehzeit ca. 4-5h, Ziel je nach Schneelage
Tf. Hermann Schreiner	
0680/2178509

Sa. 4. Febr.  Schneeschuhwanderung 
und leichte Schitour
Gehzeit ca. 4-5h, Ziel je nach Schneelage
Tf. Christian Neuhauser	 07728/6112

So. 5. März  Schneeschuhwanderung
Gehzeit ca. 4-5h, Ziel je nach Schneelage
Tf. Hermann Schreiner	
0680/2178509

Wenn du an einer Tour teilnehmen 
möchtest, melde dich telefonisch 
oder in der AV-App beim jeweiligen 
Tourenführer an.

Wir wünschen allen schöne und 
unfallfreie Tage in unserer schönen 
Bergwelt.

AV – Ortsgruppe
Neukirchen-Schwand

Text/Autoren: veschiedene, unter Texten angeführt
Bildquelle: Alpenverein

8. Oktober - Herbstwanderung 
Ochsenberg-Eibleck
Der Himmel zeigte sich grau, als wir 
vom Parkplatz beim Schranken zur 
Spielbergmautstraße starteten. Doch es 
blieb trocken, und zum Schluss begleitete 
uns sogar die Sonne.
Auf einfachen Wegen wanderten wir 
in 3 Stunden eine Runde; zuerst zum 
Gipfel des Ochsenberg 1.483m, und dann 
eindrucksvoll am Grat entlang hoch zum 
Eibleck 1.518m, das erst seit 2012 ein 
sehr schönes Gipfelkreuz ziert. Von nun 
an ging es durch den bunten Herbstwald 
bergab, immer das gegenüber liegende 
Wieserhörndl im Blick.
Es ist eine einfache Tour für jede Jahreszeit.
Sabine Falk
Fotos: Ochsenberg

30. Oktober - Ostermaisspitz - Korein - 
Frommerkogel
Bei außergewöhnlich warmen 
Temperaturen für eine Herbsttour starteten 
wir unsere Wanderung in St.Martin 
am Tennengebirge. Die 3 Gipfel-
Rundtour führte uns dabei zuerst über 
den Ostermaisspitz, den Korein und zum 
Schluss zum höchsten Punkt des Tages – 
dem 1883m hohen Frommerkogel.
Bei perfektem Wanderwetter, 
aussichtsreichem Panorama und bester 
Laune wanderten die 12 Teilnehmer dabei 
etwa 1000 Höhenmeter.
Christian Neuhauser
Fotos: Frommerkogel

ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand BAUERNBUND

Der Bauernbund gratuliert Johann 
Öhlbrunner zum 80. Geburtstag.

Gratulation Bauern sind Energieproduzenten

Energie und Strom aus dem Wald, 
vom Dach oder Feld – die Bäuerinnen 
und Bauern produzieren schon lange 
nicht mehr nur Lebensmittel. Die 
Gesellschaft braucht die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe gerade in 
Zeiten der Energiewende mehr denn je.

Technologien wie die Holzverstromung, 
Photovoltaik oder Biogas sind erneuerbare 
Energieträger. Durch die derzeitige 
Energiekrise wird ihr Ausbau bundesweit 
vorangetrieben.

Oberösterreich – Nummer 1 bei der 
Biomasse-Energie

Oberösterreich ist ein Waldland. 
Waldfläche in Oberösterreich beträgt ca. 
501.000 ha. Das entspricht einem Anteil 
von rund 42 Prozent der Landesfläche. 
Der Holzvorrat beläuft sich auf rund 160 
Millionen Festmeter, das sind umgerechnet 
371 Vorratsfestmeter pro Hektar Wald. 
Jährlich wächst in Oberösterreichs 
Wäldern mehr Holz zu als verbraucht wird. 
So beträgt der jährliche Gesamtzuwachs in 
Oberösterreich 4,2 Millionen Festmeter 
(9,4 Vfm/ha). Genutzt werden aber nur 4,1 
Millionen Festmeter (9,1 Vfm/ha).

„Die Verwendung von Biomasse 
wie beispielsweise Holz spielt in 

Text- und Bildquelle: Bauernbund

Bildquelle: Pixabay

Der Bauernbund Neukirchen bedankt 
sich bei allen für das gute Miteinander 
und wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
im Kreise der Familie.

Für das Jahr 2023 vor allem Gesundheit, 
Freude, Glück und landwirtschaftlichen 
Erfolg im Stall, auf Wiesen und Feldern 
und im Wald.

Text: Bauernbund

Oberösterreich eine große Rolle. Jeder 
sechste Haushalt (17,3 Prozent) heizt mit 
Biomasse. Rund 300 Nahwärme-Anlagen 
versorgen knapp 30.000 Haushalte in 
Oberösterreich mit Wärme. Damit können 
81 Millionen Liter Heizöl und 215.000 
Tonnen CO2 eingespart werden.

Heimische Forstwirtschaft arbeitet 
nachhaltig
Rund die Hälfte der oberösterreichischen 
Waldfläche wird von Kleinwaldbauern 
bewirtschaftet, wobei die meisten 
weniger als fünf Hektar besitzen. Die 
Bewirtschaftung der heimischen Wälder 
erfolgt im Sinne der Kreislaufwirtschaft 
durch die bäuerlichen Familienbetriebe. 
Diese nachhaltige Bewirtschaftung ist 
auch durch eines der weltweit strengsten 
Forstgesetze garantiert.

Energie aus der Landwirtschaft
Schon in der Vergangenheit haben 
sich Bauern zu „Energiebauern“ 
zusammengeschlossen  um Wärme, Strom, 
Wasserstoff, synthetisches Erdgas, etc. zu 
erzeugen.
Unsere Heimische Landwirtschaft 
leistet so einen großen Beitrag um sich 
von ausländischen Energielieferungen 
unabhängiger zu machen. 

Bildquelle: Pixabay

Bildquelle: Pixabay
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ZEITBANK 55+

In der Not weiterhelfen und 
gemeinsam Zeit verbringen

Zurzeit beschränken sich unsere 
Treffen mehr aufs Weiterhelfen im 
Krankheitsfall. Arzttermine wahrnehmen, 
mit Medikamenten versorgen und auch 
Einkäufe fürs tägliche Leben erledigen, 
Taxidienste übernehmen, das sind aktuell 
Anlässe, bei denen wir uns gegenseitig 
unterstützen. Einige organisierten sich für 
einen kleinen Ausflug. Manchen helfen 
wir nach Schicksalsschlägen wieder etwas 
Normalität im Alltag zu finden.  Auf alle 
Fälle sind Mitglieder der Zeitbank nie 
allein oder ohne Hilfe. 

„Kein Genuß ist vorüberge­
hend; denn der Eindruck, den 
er zurücklässt, ist bleibend.“ 
Johann Wolfgang von Goethe

Text/Autorin:  Plasser Gitti			 
Bildquelle:  Zeitbank

INSERATE

Besuch bei Zeitbankfreunden

Ganz spontan machten Zeitbankmitglieder 
zu Freunden in Osttirol einen Ausflug. 
Dort kam es genauso spontan zu einem 
gemeinsamen Kochen. Die Kinder waren 
mit Begeisterung beim Apfelstrudel- 
backen dabei. Keine Berührungsängste 
waren spürbar. Zusammen etwas machen 
stand im Vordergrund und natürlich die 
Freude am Teig patzen. Der fertige Strudel 
schmeckte allen besonders gut. Eben 
selbstgemacht!

Adventsingen

Heuer ließ es die Coronasituation wieder 
zu, dass wir zum Adventsingen nach 
Salzburg fahren konnten. In der nächsten 
Gemeindezeitung berichten wir euch 
davon. Für Zeitbankmitglieder ist dieser 
Ausflug zur Gänze gratis. Im Anschluss 
lud der Verein noch auf eine Abendjause 
ein.

Endlich wieder Adventmarkt

Die Vorbereitungen dafür machten allen 
Spaß. Ein Foto aus alten Zeiten.

Unsere Treffen finden jeweils, sofern 
es wegen Corona möglich ist, jeden 
2. Mittwoch des Monats ab 18 Uhr 
im „Rentnerstüberl“, das sich im 
Erdgeschoss der Musikschule befindet, 
statt. Genauere Infos erhalten Sie von 
unserem Obmann Wilfried Bresslauer, 
Telefon 0660/4832977. Kommen 
Sie einfach vorbei und lernen Sie die 
„Zeitbankler“ kennen. Wir plaudern über 
Gott und die Welt, lassen uns erzählen 
und reden mit.

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute, viel 
Gesundheit  fürs neue Jahr.
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BÄURINNEN

Die „Zuckerl Werkstatt” in Salzburg entführte uns heuer  in die Welt der süßen Gerüche und 
einzigartiger Geschmäcker. Mit viel Liebe zum Detail werden hier nach jahrhundertalter 
Tradition täglich neue Bonbons und viele andere Süßwaren, direkt vor den Augen der 
Besucher hergestellt. Es war ein tolles Erlebnis diese Handarbeit und Fingerfertigkeit 
selber zu erleben.			     

Ausflug der Bäuerinnen Neukirchen

Text/ Bildquelle: Birgitt Maislinger, Bäuerinnen

Im eigenen Shop konnten wir die Gelegenheit nutzen und uns die leckeren handgemachten 
Glücksmomente kaufen.

Am Nachmittag besichtigten wir die Handweberei und Landwirtschaft vom Huber 
z`Berg in Saaldorf-Surheim. Der Betriebsleiter führte uns durch die Landwirtschaft und 
der Weberei. Wir wurden über die Verarbeitung der einzelnen Produkte wie Vorhänge, 
Teppiche und Kissen informiert.

Nach Kaffee und Kuchen konnten wir 
uns die Produkte in Ruhe ansehen und im 
Hofladen erwerben. 

Nach der Handweberei ging es weiter zu 
einer gemütlichen Einkehr in Kastner`s 
Schenke in Salzburg, wo der Ausflug einen 
schönen Ausklang fand.	

Zuckerlwerkstatt

Abschluss in der Kastner´s Schenke Salzburg

Aktion Schultüte

Im Rahmen der bundesweiten „Aktion 
Schultüte” von der LK durften unsere 
Bäuerinnen die beiden 1. Klassen der 
Volksschule Neukirchen besuchen. Die 
Bäuerinnen Stoiber Gerlinde, Rappl 
Johanna, Baar Gerlinde, Wurhofer 
Elisabeth und Scharinger Marianne 
versuchten zum Thema „Milch”, den 
Kinder einen kleinen Einblick in die 
Landwirtschaft zu verschaffen. Anbau, 
Ernte und die vielfältigen Seiten der 
Landwirtschaft wurden besprochen. Es 
ist wichtig den Kindern die Qualität der 
regionalen Produkte zu vermitteln und 
worauf sie beim Einkaufen achten sollten.
Es gab eine leckere Jause mit Erdäpfelkäse, 
Müsli und Joghurt mit frischem Früchten. Zum Schluss bekamen die Schüler noch 

tolle Abschiedsgeschenke, die sie mit nach 
Hause nehmen konnten.
Vielen Dank an unsere Bäuerinnen die 
diese wertvolle Aktion unterstützen..

BÄURINNEN

Text/ Bildquelle: Birgitt Maislinger, Bäuerinnen
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Im neuen MUSIK BEWUSST ERLEBEN- 
Kurs für Kinder erleben wir am Biohof 
Reiterer neue Welten der Musik. 
Gemeinsam gehen Kinder auf die Reise 
und erleben die Welt der Musik mit allen 
Sinnen.

In diesem einzigartigen Kurs von Martina 
Sengthaler bieten wir an:

•	 Klang und Fantasiereisen
•	 Musik spüren, fühlen und erleben
•	 Klangschalen und andere Instru-

mente
•	 Motopädagogik 
•	 Tanz und Bewegung

MUSIK BEWUSST ERLEBEN

Text/ Bildquelle: Birgitt Maislinger, Biohof Reiterer

Nächster Termin:
Freitag 13.01.2023 von 14.30 Uhr bis 
16.00 Uhr

Für Kinder ab 5 Jahren.

Bei Interesse unter Biohof Reiterer, Tel. 
0664/5254925 oder Martina Sengthaler  
0676/5212786 melden. 

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Energieausgleich für Vereinsmitglieder 
€ 10,- 
Nichtmitglieder € 12,-

BIOHOF REITERERBÄURINNEN

Am 10.11.2022 war der Vortrag der Bäuerinnen über die alte Kunst des Räucherns.  
Diplompädagogin Helene Kücher aus Uttendorf entführte uns in die Welt des Räucherns. 
Beim Vortrag ging es um Brauchtum, Mythen, Geschichten und verschiedene 
Räucherrituale. Helene stellte die Wirkung einzelner Heilkräuter vor die zum Räuchern 
verwendet werden können.

Die Kraft des Räucherns zu den verschiedenen Jahreskreisfesten begleitet uns rund ums 
Jahr, wie man auf dem Jahreskreis erkennen kann. 

Der spannende Vortrag fesselte die Besucher und auch die Bäuerinnen lauschten Helene 
gespannt. 
Wir bedankten uns bei Helene Kücher für diesen wundervollen Vortrag mit einem 
kleinen Geschenk. Vielen Dank!

Vortrag – Die alte Kunst des Räucherns

Text/ Bildquelle: Birgitt Maislinger, Bäuerinnen

Räuchern im Jahreskreis
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FPÖ-FRAKTION

Am 26. August war es wieder soweit, die 
FPÖ Ortsgruppe Neukirchen/E. lud zum 
Spielnachmittag für unsere Kinder.
Wir starteten unser Ferienprogramm mit 
lustigen Spielen am Zeughausgelände. 
Weiter ging es mit einer Traktorrundfahrt 
mit Musik durch unser Gemeindegebiet 
welche am Spielplatz endete.  Dort 
erwartete uns schon der Eiswagen mit 
einer leckeren Abkühlung. Anschließend 
ging es noch einmal richtig zur Sache und 
die Kids hatten noch viel Spaß bis sie von 
den Eltern abgeholt wurden.

Herzlichen Dank für Euren zahlreichen 
Besuch.

SPIELENACHMITTAG FÜR UNSERE KINDER

FPÖ-FRAKTION

Unsere erste Station führte uns zu 
Bogensport Kreil, wo wir nach einer 
kurzen Einschulung uns in zwei Gruppen 
Männlein gegen Weiblein aufteilten. 
Spaß pur!

Als nächstes stand die Vinothek Dafner 
auf dem Programm, wo uns bei einer 
Kellerführung und Weinverkostung die 
Geheimnisse des Weines erläutert wurden.
Anschließend ließen wir bei einer deftigen 
Jause den Abend gemütlich ausklingen.

Unser Fraktionsausflug stand 
unter dem Motto „Fahr nicht 
fort, bleib im Ort“

Text/ Bildquelle: FPÖ Fraktion, Mühlbauer Franz

Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünsche 
ich persönlich allen Neukirchnerinnen und 
Neukirchnern mit ihren Familien ein frohes Fest 

und alles Gute für 2023.

Ihr OPO GR Franz Mühlbauer

Zum Jahresende gratuliere ich sehr herzlich allen 
Geburtstags- und Ehejubilaren.

Weiterin alles erdenklich Gute und bleibt´s g´sund!

Advent, das ist die stille Zeit
Die Tage schnell vergehen
Das Fest der Liebe ist nicht weit
Fangt an Euch zu besinnen

Kerzenschein und Christlaterne
leuchten hell die Weihnacht ein
Glocken läuten nah und fern
Friede soll auf Erden sein.
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FF MITTERNBERG

Ende August waren wir zu Gast bei der Fahrzeugsegnung in Burgkirchen. Die Feuerwehr 
Burgkirchen ist mit dem neuen LFA-B Löschfahrzeug mit Allrad und Bergeausrüstung 
nun für Brandeinsätze aber auch bei technischen Einsätzen – aufgrund der Rettungsgeräte 
bestens ausgestattet.
Die freiwillige Feuerwehr Ranshofen feierte am 3. und 4. September 2022 ein Fest an-
lässlich der Segnung der beiden neuen Feuerwehrfahrzeuge und der neuen Garage. Auch 
hier durften wir uns über eine Einladung freuen. Die Veranstaltung fand im Innenhof des 
ehemaligen Stiftes Ranshofen statt.
Noch zu einer weiteren Fahrzeugsegnung waren wir im September eingeladen: Die frei-
willige Feuerwehr St. Georgen am Fillmannsbach darf nun ein neues LFA-B ihr Eigen 
nennen. 
Um dem Erntedankfest einen würdigen und feierlichen Rahmen zu geben, waren die 
örtlichen Vereine wieder herzlich eingeladen und natürlich nahmen auch wir an diesem 
Fest teil.

A U S R Ü C K U N G E N

GEBURTSTAGE

In den letzten Monaten durften drei von 
unseren Kameraden einen runden Geburts-
tag feiern.

80. Geburtstag EAW Johann 
Öhlbrunner
80. Geburtstag Johann Rothenbuchner
90. Geburtstag Friedrich Schmitzberger

Wir gratulieren herzlich und wünschen 
alles Gute und viel Gesundheit.

T E R M I N V O R A N -

K Ü N D I G U N G

Text: Silvia Wighart
Bildquelle: FF Mitternberg

LEHRGÄNGE UND 

SCHULUNGEN

Verkehrsreglerschulung: 
Jens Aberspach 
Christoph Scharinger 
Patrick Piereder

Erdgasschulung:
Erich Sporrer
Wolfgang Mühlbauer

Jahresvollversammlung 
Freitag 3. Februar um 19:00 Uhr im Gast-
haus Hofer

Über eine zahlreiche Teilnahme würden 
wir uns sehr freuen.

Wir wünschen eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

90. Geburtstag Friedrich Schmitzberger

80. Geburtstag EAW Johann Öhlbrunner

INSERATE
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FF NEUKIRCHEN

FEUERWEHR NEUKIRCHEN  

WAR IN BAYERN ERFOLGREICH

Nach mehr als zweimonatiger Vorberei-
tungszeit fand am Samstag, den 29. Ok-
tober 2022 die Abnahme der bayerischen 
Leistungsprüfung in Gschöd/ Gemeinde 
Wittibreut Deutschland statt. Gemeinsam 
mit Kameraden der Feuerwehren Aching 
und Pischelsdorf sowie der Betriebsfeu-
erwehr AMAG Ranshofen stellte die FF 
Neukirchen insgesamt drei Gruppen. Sie 
legten die mehrteilige Prüfung erfolgreich 
ab. Diese bestand aus drei Aufgabenbe-
reichen – neben Knoten- und Gerätekun-
de mussten Zusatzfragen, etwa zu den 
Bereichen Erste Hilfe oder Gefährliche 
Stoffe, beantwortet werden. Zum Schluss 
absolvierten die Gruppen jeweils einen 
Löschangriff, bei welchem Wasser aus der 
Zisterne gepumpt und über eine Schlauch-
leitung zu den drei Angriffsrohren geleitet 
wurde. Besonders bei dieser Aufgabe legte 
man seitens der Schiedsrichter großen 
Wert auf einsatznahes und genaues Arbei-
ten. Die Prüfung konnte schlussendlich 
mit Bravour von jeder Gruppe abgelegt 
werden, so dass insgesamt 26 von öster-
reichischer und sieben Abzeichen von 
bayerischer Seite erreicht wurden. Sieben 
Mitglieder erlangten dabei das Abzeichen 
Gold rot, die höchste Stufe bei dieser 
Leistungsprüfung.

FF NEUKIRCHEN

Text: Kommando Neukirchen
Fotos FF-Neukirchen

A K T I V W E S E N

Folgende Abzeichen wurden erreicht:

BRONZE
FM Bouscher Alexander, OFM Färber-
böck Roman, FM Plasser Marlies, OFM 
Rappl Miriam, HFM Sengthaler Stefanie, 
HFM Spreitzer Bernhard, OLM Spreitzer 
Magdalena

SILBER
HFM Damoser Alexander, AW Hofbauer 
Jan, HFM Maislinger Martin

GOLD
HFM Bichler Johann, HBM Kreil 
Andreas

GOLD BLAU
AW Wurhofer Eduard

GOLD GRÜN
LM Kronhuber Christian

GOLD ROT
BM Daxecker Daniela, HBM Friedl 
Martin, HFM Piehringer Reinhard, BI 
Pommer Herbert, BI Schmitzberger 
Florian

Das Bewerterverdienstabzeichen 
erhielten:

BRONZE
Pommer Herbert

SILBER
Schreierer Alexander

GOLD
Feichtenschlager Johannes

Magdalena und Bernhard Spreitzer 
traten am 3. September 2022 in Mauerkir-
chen vor den Traualtar und gaben sich das 
Ja-Wort. Bei schönstem Herbstwetter gab 
es nach dem Schlusssegen ein Gemein-
schaftsfoto vor dem Gemeindebrunnen. 
Danach ging es zum Helpfauerhof in Ut-
tendorf, wo die Feuerwehren Neukirchen 
und Mauerkirchen herzlichst empfangen 
und genussvoll bewirtet wurden.
Für die schönen Stunden möchte sich das 
Kommando FF- Neukirchen nochmals 
recht herzlich bedanken und wünscht dem 
frisch vermählten Paar alles Gute und viel 
Glück auf ihrem gemeinsamen Lebens-
weg!

ZWEI KAMERADEN SAGTEN JA!

FRIEDENSLICHT

Die Feuerwehrjugend Neukirchen 
und Mitternberg tragen wieder am 
24.12.2022 von 07:30 bis 12:00 Uhr das 
Friedenslicht aus!

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.
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KAMERADSCHAFTSBUND KAMERADSCHAFTSBUND

Nach mehrjähriger, coronabedingter 
Pause, nahm unsere Mannschaft mit Franz 
Buchinger, Alois Peterlechner, Johann 
Reichl und Mannschaftsführer Johann 
Pitters wieder an der Ortsmeisterschaft im 
Asphaltstockschießen teil. Sie nahm gleich 
wieder Fahrt auf und erreichte das Finale, 
dass am 10. September 2022 ausgetragen 
wurde. Unter den 7. Finalisten konnte 
unser Team den guten 4. Platz erreichen, 
wozu wir sehr herzlich gratulieren! 

Sportliche Kameraden!

Verfasser: Johann Altendorfer
Foto: Kameradschaftsbund

Am 24. September fuhren 6 Kameraden 
aus Neukirchen nach Auerbach zum 
Weltfriedenstag, der nach 2-jähriger 
Coronapause wieder stattfand. 
Zahlreiche Kameraden marschierten 
zur Friedenskapelle, wo eine Andacht 
zelebriert wurde. Einige Ehrengäste 
hielten innige Reden, unter anderem über 
den nicht selbstverständlichen Frieden. 
Nach der Landeshymne kehrten wir zum 
Feuerwehrhaus zurück, wo der labende 
Abschluss stattfand. Es war eine gelungene 
Feier und ein Dank den Ausrückern.

WELTFRIEDENSTAG

Verfasser: Günther Seilinger	
Foto: Kameradschaftsbund KAMERADSCHAFTSBUND – JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Gedächtnismesse und Kranzniederlegung

Wieder zum üblichen Zeitpunkt – um 
Allerheiligen – rückten die Kameraden 
aus, um bei einer Gedächtnismesse und der 
Kranzniederlegung am Kriegermahnmal 
der Opfer von Krieg, Terror und Gewalt 
zu gedenken. Obmann Günther Seilinger 
ging in seiner Ansprache näher auf die 
Problematik der heutigen Zeit und auf die 
schwierigen Umstände der momentanen 
Situation ein. Es ging bisher in erster 
Linie um die Erhaltung des Friedens. Der 
Friede ist ja nichts Selbstverständliches 
– wir müssen uns ständig darum 
bemühen, jeder in seinem Bereich und 
nach seinen Möglichkeiten. Und leider 
sehr anschaulich wird uns derzeit diese 
Notwendigkeit vor Augen geführt, da in 
unserer „Nachbarschaft“ ein Krieg tobt, 
wie wir ihn uns eigentlich nicht mehr 
vorstellen konnten.
Bei der letzten bezirksweiten Veranstaltung 
des Kameradschaftsbundes in Auerbach 
anlässlich des Weltfriedenstages wurden 
einige Fragen aufgeworfen, deren 
Beantwortung gar nicht so einfach ist:

•	 Wer schafft den Weltfrieden?
•	 Wer ist für den Frieden verantwort-

lich?
•	 Wo und bei wem beginnt der Welt-

frieden?
•	 Wie sollen wir Frieden verkünden?

•	 Wie und bei wem sollen bzw. kön-
nen wir ihn einfordern?

Antworten darauf sind vielfältig, 
und Tatsache ist, dass Friede zu den 
größten Wünschen der allermeisten 
Menschen zählt. Und Frieden kann nur 
auf dem Fundament der Wahrheit und 
der Gerechtigkeit Bestand haben. Wir 
wissen auch, dass der Friede bei uns 
in den Familien, in der Nachbarschaft 
beginnen muss, dann wird auch in der 
Dorfgemeinschaft und weiter hinauf 
Friede herrschen. Leider gibt es immer 
wieder „StörenFRIEDE“, die nur die 
eigenen Interessen im Auge haben, und die 
rücksichts- und skrupellos diese auf dem 
Rücken selbst der eigenen Bevölkerung 
durchzudrücken versuchen.
Wir sind daher alle aufgerufen, in unserem 
persönlichen Umfeld zum friedlichen 
Miteinander beizutragen. Und der 
Kameradschaftsbund kann hier sicher 
als Vorreiter angesehen werden, der sich 
seit Jahrzehnten für die Erhaltung des 
Friedens einsetzt. Und diese Bemühungen 
und Zielsetzungen haben inzwischen an 
Aussagekraft gewonnen:
Alle müssen wir mehr miteinander 
reden!
Wir müssen aufeinander zugehen!
Wir müssen enger zusammenrücken!

Und genau diese Thematik fordert 
der Kameradschaftsbund in seinen 
Satzungen und Programmen. Bei unseren 
Bemühungen um das erforderliche und 
unabdingbare Miteinander dürfen – ja 
müssen – wir auch nicht unausgesprochen 
lassen, wie es unseren Vorfahren ergangen 
ist, die nach zwei furchtbaren Kriegen und 
den darauffolgenden entbehrungsreichen 
Zeiten auf vieles verzichten und kräftig 
anpacken mussten, dass WIR heute so 
gut leben können und leider trotzdem 
unzufrieden sind. Und eine weitere 
Botschaft erscheint wichtig: 
Frieden hat mit Zufriedenheit zu tun.
Wenn der Mensch zufrieden ist, wird 
er keinen Unfrieden beginnen. Anstatt 
aufeinander loszugehen um mehr Macht, 
mehr Einfluss zu gewinnen, sollten wir 
uns darum bemühen, die Voraussetzungen 
zu schaffen, dass alle Menschen auf dieser 
Welt in Frieden und Freiheit leben und 
mit Freude und Zuversicht in die Zukunft 
gehen können.
Unter den Klängen des „Guten Kameraden“ 
und der großen Kirchenglocke erfolgte 
die Niederlegung eines Kranzes beim 
Kriegermahnmal.
Im Anschluss eröffnete Obmann 
Günther Seilinger im Gemeindesaal die 
Vollversammlung mit der Begrüßung der 
Ehrengäste und einer Gedenkminute für 
den verstorbenen Kameraden Josef Höller.
Untermalt durch die Darstellung 
auf der Leinwand trug Schriftführer 
Johann Altendorfer den umfangreichen 
Tätigkeitsbericht des Arbeitsjahres seit der 
letzten JHV vor.
Kassier Karl Prüllhofer konnte über ein 
Plus im Kassastand berichten, dankte der 
Gemeinde für die gewährte Subvention 
und den Mitgliedern für die gute 
Zahlungsmoral. Er schloss die Bitte an, 
Konto- bzw. Adressänderungen umgehend 
zu melden, um unnötige Spesenzahlungen 
zu vermeiden. Die Rechnungsprüfer 
stellten die umsichtige und einwandfreie 
Kassenführung und Verwaltung der 
Finanzen fest, sodass dem Kassier die 
Entlastung erteilt werden konnte.
Der Obmann berichtete über Maßnahmen 
bei der Denkmalpflege, erläuterte noch 
einmal die einwöchige Trauerbeflaggung 
wegen des unseligen Krieges in der 
Ukraine. Erfreut zeigte er sich über die 
große Teilnahme am Ausflug zu den 
„Rosenheim Cops“, und auch über die 
erfreulich hohe Zahl an Ausrückenden zum 
Landjugendfest gab es ein dickes Lob.
Neu war diesmal die Wahl des Lokals 
für die JHV: Die Versammlung fand im 

Verfasser: Wolfgang Eitzlmair
Foto: Kameradschaftsbund

JHV Ehrungen 25 und 50 Jahre

Kamerad Franz Maislinger feierte 85iger!

Kamerad Franz Maislinger feierte Anfang Oktober seinen 85. Geburtstag! Es 
gratulierten Obm Günther Seilinger und SchrF Johann Altendorfer im Namen des 
Kameradschaftsbundes und überbrachten ein Geschenk. Der Jubilar, der noch bei bester 
Gesundheit ist und auch öfters noch bei Ausrückungen dabei ist, bedankte sich sehr für 
das Erscheinen. Wir wünschen ihm und seiner Familie noch viele gesunde und fröhliche 
Jahre und bedanken uns auf diesem Weg für die freundliche Aufnahme und Bewirtung! 

Gemeindesaal statt, die Bewirtung erfolgte 
unter tatkräftiger Mithilfe der Ehefrauen 
von Vorstandsmitgliedern im „Ort der 
Begegnung“
Für die aktive Teilnahme am Adventmarkt 
konnte keine Mehrheit gefunden werden.
Die Abhaltung des bezirksweiten 
Weltfriedenstages in Neukirchen wurde 
einstimmig befürwortet: 30. Sept. 2023.
Bürgermeister Mag. J. Prillhofer und 
Obmann G. Seilinger nahmen Ehrungen 
von Mitgliedern vor:
Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft 
wurde gedankt: Andreas Göbl und Franz 
Spitzwieser
Seit 50 Jahren gehören dem 
Kameradschaftsbund an: Georg Bauböck, 
Josef Pommer (Schwander Straße), Franz 
Spitaler (Stockhofen), Franz Spitaler 
(Oberthal).

Die Verdienstmedaille in Gold wurde an Alois Sperl verliehen.
Mit dem Landesverdienstkreuz wurden ausgezeichnet:
in Bronze Georg Wurhofer
in Silber Alois Peterlechner (Stoibergassen)
in Gold Georg Priewasser und Karl Prüllhofer

Mit dem Dank an alle, die zur gedeihlichen 
Weiterentwicklung und zu einem regen 
Vereinsleben beigetragen haben schloss 
Obmann G. Seilinger die Versammlung.

Verfasser: Johann Altendorfer					        Foto: Kameradschaftsbund

JHV Ehrungen VDM und LVK

JHV Aufstellung
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WIRTSCHAFTSBUND

Am Freitag, den 02.09.2022 wurde der 
WB Neukirchen vom Vorstandsvor
sitzenden der  Firma Wintersteiger in Ried 
begrüßt. Diese Firma hat mehr als 1000 
Beschäftigte und beliefert über 130 Länder 
weltweit. Sehr vielen dürfte diese Firma 
auf Grund des Servicebereiches im Ski-
und Snowboardsport bekannt sein. Neben 
einer führenden Rolle in der Skipräpara
tion sind sie aber auch Weltmarktführer 
bei Rennservicemaschinen, Depot- und 
Trocknungssystemen. Im Sportbereich er-
möglichen sie auch individuelle Lösungen 
rund um den Fuß, wie zum Beispiel be-
heizbare Socken. Neben dem Sektor Sport 
hat diese Firma noch breit gestreute Be-
reiche im Bereich der Pflanzenzucht und 
Forschung.  Wir durften bei der Montage 
von beeindruckenden Mähdreschern zu-

schauen und erhielten auch einen Einblick 
in Metall-Richttechniken und Sägewerk-
techniken für Lösungen in der Parkett-Mö-
bel-& Plattenindustrie. 

Am Nachmittag erhielten wir von Herrn 
Dipl. Ing Fellner Thomas eine Führung in 
der Firma Scheuch Ligno in Ried und der 
Zentrale in Aurolzmünster. Diese Firma 
ist Marktführer im Bereich innovativer 
Luft- und Umwelttechnik. Wir genossen 
einen durchaus humoristischen wie auch 
zum Nachdenken anregenden Vortrag be-
züglich Luftreinigung bei Zementfabriken. 
Die Firme Scheuch Ligno zeigt sich als 
Absaugspezialist unter anderem bei Säge-
werken und Tischlern. 
Vielen Dank nochmals an Thomas für die 
tolle Vorstellung.

BETRIEBSBESICHTIGUNG

WIRTSCHAFTSBUND

B U D W E I S

Der WB Neukirchen besuchte vom 26. 
- 28. Oktober die sehr beeindruckende 
Stadt Budweis in Tschechien. Gleich am 
Nachmittag wurden wir mit Hilfe einer 3D 
Brille virtuell durch das Atomkraftwerk 
Temelin geführt und bekamen einen Ein-
druck über die Sicherheit dieses AKW. Am 
nächsten Tag besichtigten wir die Altstadt 
mit Unterstützung einer sehr profunden 
Führerin. Diese warnte uns auch davor, 
am Stadtplatz über den im Boden einge-
lassenen Henkersstein zu treten, da man 
ansonsten laut Überlieferung abends den 
Weg nicht mehr nach Hause finden wür-
de. So konnten wir nun auch zuverlässig 
und zeitgerecht diesen Abend ausklingen 
lassen. Fasziniert waren wir auch von den 
Schlössern Hlubotka und Krumau, welche 
früher dem Adelsgeschlecht der Schwar-
zenberger zuzuordnen waren.
Vielen Dank an Jana und Meinrad Hack-
steiner für die tolle Organisation.

Text: Dr. Arno Kaltenhauser
Fotos: Wirtschaftsbund

A U S Z E I C H N U N G

Die Fa. Schlenkhofer „Die Holzwerk-
statt“ wurde vom Wirtschaftsbund Ober-
österreich mit dem Julius-Award ausge-
zeichnet. Die Auszeichnung wurde für 
Regionalität, Aus- und Weiterbildung von 
Mitarbeitern, Verwendung von qualitativ 
hochwertigen Produkten und innovativer 
Gestaltung der Arbeitsprozesse in der 
Kategorie Kleinbetriebe vergeben.  

Der Wirtschaftsbund gratuliert der  
Fa. Schlenkhofer herzlich!

Texte: Dr. Arno Kaltenhauser
Fotos: Wirtschaftsbund

Julius-Award für Fa. Schlenkhofer „Die Holzwerkstatt“
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THEATERGRUPPE

Das heurige Stück erzählte von einem 
geheimniskrämerischen Senf-Hersteller, 
einem Sittlichkeitsverein und einer ge-
planten, arrangierten Hochzeit für die 
heiratswillige Tochter, welche sich jedoch 
heimlich mit einem - vom Vater verhass-
ten - Rechtsanwalt verabredet. Weiters 
wird erzählt von einem Bundesrat, einem 
Stadtrat, einem Assyriologen, einem une-
helichen Sohn UND ….. einer spanischen 
Fliege.
Aus alldem erzählt sich ein Bühnenwerk 
(von Franz Arnold und Ernst Bach) vol-
ler Verwechslungen und Dramen, mit 
Tanzeinlagen und schlussendlich einem 
Happy End.
Zum Inhalt:
Ludwig (Josef Stopfner) und Emma Krem-
ser (Martina Sporrer) spielen ein Senffa-
brikanten-Ehepaar, Paula (Maria Friedl), 
deren Tochter, hat sich, in den vom Vater 
verabscheuten, Rechtsanwalt Fritz Ger-
lach (Wolfgang Öhlbrunner) verliebt. Die 
Recherchen des Sittlichkeitsvereins, dem 
Frau Kremser vorsteht, lassen auf eine 
„abwechslungsreiche“ Vergangenheit des 
Juristen schließen.
Der Schwiegersohn in spe genügt somit 
nicht den Ansprüchen der sittlichen Frau 
Mama. Welche ihrerseits eine Hochzeit 
mit dem Sohn der befreundeten Familie 
Meisel, namens Otto (Michael Zagler), 
arrangieren will. Otto verliebt sich bei der 
Ankunft Hals über Kopf in die Cousine 
von Paula, Wally (Alex Beinhundner), der 
Tochter des Bundesrates, welche er jedoch 
für die „echte“ Paula hält.
Für den Anstand in der hoch angesehe-
nen Familie sorgt neben Emma, auch de-
ren Bruder der Bundesrat Edwin Burwig 

(Franz Sporrer) und deren Schwager 
Walter (Christian Schrems). Letzterer teilt 
sich, wie im Laufe des Stückes aufkommt, 
mit Ludwig jedoch eine relativ „unsittli-
che“ Vergangenheit. 
Und dieses Geheimnis aus fernen Tagen, 
ein Verhältnis mit einer Tänzerin - der 
spanischen Fliege (Marianne Kreil) holt 
sie jetzt ein. Aus dem damaligen Techtel-
mechtel entstand ein geheim gehaltenes 
Kind, für das die Beiden unwissend vonei-
nander die letzten 25 Jahren zahlten.
Für das Öffentlichwerden der Geschichte 
ist der Onkel (Manfred Schmerold) ver-
antwortlich, der die geheimgehaltene Akte 
zum Kind bei einem Rechtsanwalt hinter-
legen soll. …. Und somit gelangen die bri-
santen Unterlagen in die Hand von Herrn 
Gerlach, und das Stück nimmt seinen Lauf.
Das Stück komplettiert die freche Haus-
hälterin Marie (Lena Schickbauer).
Am Ende bekommt Paula ihren Fritz 
und der akkurate Bundesrat Burwig, so-
wie der Stadtrat Hugo Meisel (Johann 
Kreil) und dessen Gattin Maria (Elfriede 
Gatterbauer) dürfen der Hochzeit von 
Otto und Wally ihren Segen geben.

Die Neuzugänge Michael Zagler und Lena 
Schickbauer standen zum ersten Mal auf 
den Neukirchener Brettern, und brachten 
neue Facetten in das Ensamble und be-
geisterten neben den bekannten Stars das 
Publikum. 

In 8 regulären und 2 Zusatzveranstaltun-
gen, wurde das erste Theater nach der 
2-jährigen Zwangspause zum unverhoff-
ten Erfolg. Vielen Dank an das treue und 
krisensichere Publikum für euren Applaus.

DIE SPANISCHE FLIEGE

THEATERGRUPPE
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standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Bera
tung

Verk
auf

Verle
gung

Wir sind ihr zu-
verlässiger Partner,

wenn es um die
Verlegung ihrer Fliesen
oder Natursteine geht !
Unser Team freut sich 
darauf, sie kompetent 

beraten zu
dürfen !



Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2022Seite  78 Neukirchner  Gemeindezeitung 4|2022 Seite  79

Folgende Mitglieder der Sportunion 
Raiffeisen Neukirchen a.d.E. feierten 
im 4. Quartal 2022 einen runden 

Geburtstag:

80iger: Schlatzer Helmut (22.10.)                                                                                           
75iger: Stadler Leopold (10.10.)                                                                                                   
75iger: Eitzlmair Ulrike (17.11.)                                                                                                
75iger: Wimmer Alois (16.12.)                                                                                                      
70iger: Pommer Maria (09.11.)                                                                                           

70iger: Eder Klaus (12.12.)                                                                                                     
70iger: Haslinger Christian (12.12.)                                                                                                    

70iger: Huber Rudolf (27.12.)                                                                                                        
70iger: Esterbauer Maria (28.12.)                                                                                         
70iger: Mairinger Josef (31.12.)                                                                                                          

60iger: Berghammer Rudolf (24.10.)                                                                                             
60iger: Frahammer Gerti (12.11.)                                                                                        

50iger: Löschenkohl Walter 29.10.)                                                                                             
50iger: Russinger Reinhard (8.11.)                                                                                            

50iger: Eder Heinz (7.12.)                                                                                                              
50iger: Eicher Ferdinand jun. (7.12.)

Herzlichen Glückwunsch von der 
Vereinsleitung der Union Raiffeisen 

Neukirchen/Enk. 

Alles Gute und bleibt gesund!

Text: Helmut Söllinger
Foto: Helmut Söllinger

UNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN /ENK. – GESAMTVEREIN

Liebe Mitglieder der Sportunion 
Raiffeisen Neukirchen/Enk.!

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich zu 
Ende und alles zusammen können wir 
wieder stolz sein, was wir im Kreise der 
Sportunion Raiffeisen Neukirchen an der 
Enknach im wahrsten Sinne des Wor-
tes bewegt haben. Ganz egal in welchem 
Zweigverein, es wurde durch das Engage-
ment von Euch viel Bewegung und Sport 
angeboten und ausgeführt, das wiederum  
ein riesiger Beitrag zum Wohle des Ge-
sundheitswesen ist und zur Steigerung des 
Sozialgefüges beiträgt. Daher möchte ich 
mich bei allen Mitwirkenden recht herz-
lich bedanken. Im Zweigverein Modell-
flug gab es einen Führungswechsel, nach 
4 Jahren ist Stefan Burndorfer aus der 
Vereinsleitung ausgeschieden und seine 
Aufgabe hat Christian Rinnerthaler über-
nommen. Ich möchte die Gelegenheit nut-
zen, danke zu sagen bei Stefan Burndorfer 
und seiner Frau, es war keine leichte Zeit, 
Corona und andere Probleme machten die 
Arbeit in dieser Zeit nicht leichter. Chris-
tian Rinnerthaler hat die Aufgabe bei der 
letzten Jahreshauptversammlung über-
nommen und ich wünsche ihm viel Kraft 
und Idealismus, um den Zweigverein MFS 
Union Neukirchen an der Enknach mit ei-
nem starken Team erfolgreich weiter zu 
führen. Die Sportunion Raiffeisen Neu
kirchen an der Enknach dankt auch allen 
Zweigvereinsobmännern mit ihren Teams 
für die erbrachte Arbeit, gleichzeitig mit 
der Bitte, in den nächsten Jahren genau so 
fleißig und erfolgreich die Zweigvereine 
zu leiten! 

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EINEN GUTEN RUTSCH!

Die Sportunion Raiffeisen Neukirchen 
an der Enknach bedankt sich auf diesem 
Wege bei euch für euren Einsatz, das 
Mitwirken und die Unterstützung unserer 
UNION bzw. bei den Zweigvereinen. 
Ohne eure Unterstützung und 
Engagement könnte der Vereinsbetrieb 

nicht gestaltet werden.  

DANKE AN ALLE !!! 

Als Obmann der UNION RAIFFEISEN 
NEUKIRCHEN/ENK. wünsche ich 
Euch ein FROHES und BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST, alles GUTE ZUM 
JAHRESWECHSEL und bitte BLEIBT 

GESUND!

Obmann Konsulent Helmut Söllinger

SCHÜTZENVEREIN

LIEBE NEUKIRCHNERINNEN 
UND NEUKIRCHNER

Dieses Jahr ist es uns wieder möglich, das 
Jugendtraining jede Woche am Sonntag 
von 10:00 bis 12:00 Uhr durchzuführen. 
Wir würden uns auf zahlreiche Interessen-
ten freuen.

Für die Erwachsenen gibt es jeden Diens-
tag die Möglichkeit den Schießsport aus-
zuüben. Das Training beginnt um 19:00 
Uhr.

In der Schießsaison 2021/2022 war es wie-
der möglich die Rundenwettkämpfe zu be-
streiten. Gestartet sind wir in der Bezirks-
liga, von 14 Runden haben wir 12 Siege 
einfahren können. Wir konnten uns somit 
den zweiten Platz sichern.

Unser Schützenverein startete dieses Jahr 
unter anderem bei der Union Landesmeis-
terschaft der Vorderladerschützen Gilgen-
berg in der Gäste-Klasse. Franz Bauböck 
jun. holte den 1 Platz, gefolgt von sei-
nem Vater Franz Bauböck sen. der den 
zweiten Platz sichern konnte. Den sieb-
ten Platz erreichte Patrick Frauscher. 

Weiters nahmen wir an der Ortsmeister-
schaft der Stockschützen teil, diese konn-
ten wir mit mäßigem Erfolg bestreiten. 
Doch dabei sein ist alles, wir freuten uns 
dass es nach langer Zeit wieder möglich 
war als gemeinsamer Verein an einer Orts-
meisterschaft teilnehmen zu können. 

Text: Stefanie Bauböck

INSERATE
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN /ENK. – FUSSBALLUFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH  – FUSSBALL

UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENK. – FUSSBALL

Gut motiviert und mit Zuversicht starteten 
wir mit der Kampfmannschaft nach einer 
guten Vorbereitungsphase in den Meister-
schaftsbetrieb. In den ersten Runden wa-
ren wir immer im oberen Tabellendrittel 
positioniert, und nach der 4. Runde lach-
te der UFC nach Jahren wieder von der 
Tabellenspitze, was allerdings nur eine 
Woche der Fall war. In der Folge führten 
Verletzungen und Verhinderungen wieder 
dazu, dass Woche für Woche improvisiert 
werden musste und unser beengter Kader 
oft am Limit war. In der Folge wander-
ten wir in den Mittelteil der Tabelle und 
schlussendlich in den Tabellenkeller wo 
wir auf Platz 13 überwintern. Einen ähnli-
chen Verlauf hatte die Reservemannschaft 
zu verzeichnen und Woche für Woche wur-
de gekämpft, um die Mannschaft stellen zu 
können. Bei der U15-SPG gibt es ähnliche 
Probleme und wir werden bemüht sein, 
in der Winterpause eine Verbesserung der 
Sachlage zu erreichen. 

Sehr zufriedenstellend ist die Situation ab 
der U13 bis zur U07, da haben wir insge-
samt ca. 85 Spielerinnen und Spieler zur 
Verfügung und die Trainer und Betreuer 
sind in allen Belangen Tag für Tag gefor-
dert, den Betrieb zu organisieren und zu 
gestalten. 

Die aktuellen Ergebnisse und Tabellenend-
stände im Fußball und alle Meisterschafts 
Spieltermine sind immer unter www.ofv.at 
abrufbar!  

An dieser Stelle ein DANKESCHÖN an 
das Funktionärs-, Trainer- und Betreuer-
team, die Woche für Woche ihre Aufgaben 
erfüllen, damit der Spielbetrieb ordnungs-
gemäß  abgewickelt werden konnte. Das 
sind: Stadler Hans, Ebner Kurt, Feich-
tenschlager Wolfgang, Starlinger Daniel, 
Söllinger Helmut, Ebner Mathias, Rich-
ter Peter, Emberger Werner, Hötzenauer 
Bernhard, Piereder Wolfgang, Pommer 
Christoph, Stadler Manuel, Stadler Mi-
chael, Hofer Hannes, Mak Alex, Berer 
Hermann, Veselka Annemarie, Schwaiger 
Christoph, Aigner Thomas, Hofer Conny, 
Dominik Andrea, Aigner Herbert, Moser 
Hannes, Hötzenauer Michael, Berer Karl, 
Fam. Khalil Yasser, Djuric Silvia, Djuric 
Sasa, Michelle und Vanessa Harwöck, 
Laura Rakita, Piereder Margit. 

WUSSTEN SIE SCHON, DASS…

…. uns folgende Firmen und Freunde mit 
Matchballspenden unterstützt haben: Dr. 
Christian Grüneis, Gasthaus Hofer, Chris-
tian Aigner, EKB-Braunau (Eder Heinz), 
E&M Zäune (Eiblmayr und Mayrhofer), 
Nah&Frisch Elke Pötzelsberger, KTM 
Bike Industries (Andreas Katzdobler) 
…. uns die Firmen E&M Zäune (Eibl-
mayr und Mayrhofer) und die Firma 
Schmelzer GmbH eine Nachwuchsdress 
für die U10 gesponsert haben. 
…. wir zur Zeit ca. 80 Kinder wöchentlich 
betreuen und wir jederzeit noch freiwillige 
Helfer und Betreuer brauchen. Vielleicht 
kann sich jemand aufraffen, an diesem 
wertvollen „Bewegungsdienst“ für die 
Neukirchner Nachwuchsjugend mitzuar-
beiten!
…. von den ehrenamtlichen Funktionärin-
nen und Funktionären ca. 5000 freiwillige 
Stunden im Jahr 2022 geleistet wurden, 
um den Betrieb im Fußballgetriebe zu ge-
währleisten!
…. uns die Firma WURHOFER Elekt-
rotechnik GmbH und die Firma KTM 
Bike Industries beim Ankauf von Trai-
ningsjacken für die Nachwuchfußballer 
gesponsert haben.

ANSTEHENDE TERMINE DER FUSSBALLER:

Text und Fotos:
Helmut Söllinger

Der UFC SAGT DANKE!!

Bedanken möchten sich der UFC auch bei 
der Gemeinde Neukirchen, bei der Raiba 
Neukirchen, beim Stadionsponsor Metall-
bau Stadler, bei allen Sponsoren, Werbe-
tafelpartner, Mitgliedern und Gönnern, die 
uns im abgelaufenen Jahr wieder großzü-
gig unterstützt haben!  

DIE ERFREULICHSTE 
SACHE ZUM JAHRESENDE!

Ende Oktober haben sich Conny Hofer 
und Andrea Dominik bereit erklärt, das 
BAMBINITRAINING zu übernehmen. 
Dabei handelt es sich um Kinder aus dem 
Kindergarten und der 1. Klasse Volks-
schule. Wir finden es als ganz tolle Sache 
dass wir das wieder anbieten können und 
im Bild darunter ist ersichtlich, dass es 
schon von vielen Kindern genutzt wird. 
Freiwillige Helfer und Helferinnen sind 
jederzeit willkommen.

Bis Ende Februar 2023 folgende Trainingszeiten in der Sporthalle der Mittelschule 
Neukirchen/Enk.: 
jeweils Montag ab 16:00 Uhr U11 – ab 17:00 Uhr U12 – ab 18:00 Uhr U13
jeweils Mittwoch ab 17:00 Uhr BAMBINI – ab 18:30 Uhr AH-Fußballer
jeweils Donnerstag ab 16:00 Uhr U08 – ab 17:00 Uhr U09 – ab 18:00 Uhr U10                             
in den Schulferien findet kein Hallentraining statt

Termine Hallenturniere Nachwuchs:
So 15.01.23 – U10 und U11 Turnier des ATSV Laab in Braunau
Fr 20.01.23 – U10 UNION Hallenmeisterschaft in Burgkirchen
Sa 21.01.23 – U09 und U12 UNION Hallenmeisterschaft in Burgkirchen 
So 22.01.23 – U08 und U11 und U13 UNION Hallenmeisterschaft in Burgkirchen
Sa 04.02.23 – U10 und U12 der Union Polling in Burgkirchen
So 05.02.23 – U08 und U11 der Union Polling in Burgkirchen 

Vorbereitungsspiele der Kampfmannschaft: 
Sa 11.02.23 – 16:00 Uhr gegen UFC Mettmach am Kunstrasen in Straßwalchen
So 19.02.23 – 12:00 Uhr gegen SV Schalchen 1B am Kunstrasen in Bürmoos
Sa 04.03.23 – 10:00 Uhr gegen Union Schwand am Kunstrasen in Bürmoos
Sa 11.03.23 – 15:30 Uhr gegen Union Geretsberg in Neukirchen/Enk. 
Sa/So 18./19.03.23 – 15:30 Uhr Rückrundenstart in Eberschwang
Zusätzliche Termine werden rechtzeitig angekündigt

PORTRAIT EINES VERDIENTEN UFC`LER: 

Heute wollen wir Euch unsere Nummer 1 
im Tor der Neukirchner Kampfmannschaft 
Hannes Priewasser mal näher vorstellen,

Hannes ist im 26. Lebensjahr, ist im Stern-
zeichen der Zwillinge am 11.06.1997 in 
Braunau geboren und spielt seit 2005 
in den verschiedenen Nachwuchsmann-
schaften des UFC Fußball. In den letzten 
Jahren kam er in der Kampfmannschaft 
in 142 Spielen zum Einsatz und seit Som-
mer 2022 ist er die Nummer 1 im Team 
der Neukirchner Kampfmannschaft. In 
den Nachwuchsmannschaften absolvierte 
Hannes 96 Meisterschaftsspiele und in der 
Resevemannschaft wurde er 115 x einge-

setzt. In punkto Einsatzbereitschaft, Diszi-
plin und Siegeswillen ist er ein Vorbild für 
alle Spieler in unserem Verein. Wir können 
nur hoffen, dass er uns lange gesund und 
fit als Spieler zur Verfügung steht und dann 
seine Erfahrung und sein Können an den 
Nachwuchs als Trainer und Funktionär 
weitergibt!
Wie schaut dein beruflicher Weg mit 
Ausbildungsweg aus? 
Mein beruflicher Werdegang begann mit 
einer Lehre in der AMAG als Mechatroni-
ker. Danach absolvierte ich nebenberuflich 
die 4-jährige Abend-HTL für Automatisie-
rungstechnik. Während der Abendschule 
wechselte ich zur Firma Fill, wo ich aktu-
ell als Automatisierungstechniker tätig bin. 
Was sind deine Ziele im Verein als akti-
ver Spieler des UFC?
Eine konstant gute Leistung abrufen zu 
können. Natürlich möchte ich mit unserer 
Mannschaft in der Meisterschaft ganz vor-
ne mitmischen.
Was hältst Du von der aktuellen Trans-
ferpolitik im Unterhaus?
Meiner Meinung nach steht das Geld für 
viele Spieler aber auch für Vereine im-
mer mehr im Vordergrund. Nur der Erfolg 
zählt und es werden oft die eigenen Spieler 
hinten angestellt. Vor allem die Summen, 
welche von den Vereinen oft an die Spieler 

Die „ELF“-Fragen an Hannes:
1-Lieblingsspeise? Schweinsbraten
2-Lieblingsgetränk? Wasser
3-Was machst Du in der Freizeit außer 
Fußball? in der Landwirtschaft mithelfen, 
mit Freunden etwas unternehmen, an eige-
nen Projekten arbeiten und Billard spielen                                                                                                                                         
4-Größtes Erlebnis als Spieler in Neukir-
chen? Ein 4:4 gegen Palting/Seeham nach 
einem 0:4 Rückstand
5-Vorbild im Fußball? Oliver Kahn
6-Lieblingsmusik? Austro-Pop, Elektro-
musik
7-Erstes Fußballtrikot? Oliver Kahn von 
Bayern München
8-Spitzname? Hons
9-Wenn würdest Du gerne treffen? 
Oliver Kahn
10-Hast Du einen Lieblingsfilm? 21 + 22 
Jump-Street
11-Welche Sportart beherrscht Du 
überhaupt nicht? Faustball

Der UFC Raiffeisen Neukirchen an der 
Enknach möchte sich bei der Gemein-
de, bei den Sponsoren, Gönnern, Mit-
gliedern, Freunden und Aktiven mit 
Funktionären für ihre Treue und Un-
terstützung im abgelaufenen Jahr recht 
herzlich bedanken.                          
Ein FROHES FEST und ein GESUN-
DES NEUES JAHR wünscht euch und 
euren Familien!

Der Vorstand

bezahlt werden, stehen teilweise in keiner 
Relation zum Hobbysport. Der komplette 
Fußball in unseren Klassen entwickelt sich 
mehr und mehr in die falsche Richtung. 
Ich hoffe das sich das wieder bessert und 
der Spaß und die Leidenschaft für diesen 
Mannschaftssport nicht verloren geht. 
Wo möchtest Du den UFC in den nächs-
ten 5 Jahren sehen?
Ich wünsche mir einen Verein, der von 
möglichst vielen eigenen Fußballern ge-
tragen wird.   
Wie lautet das Saisonziel für 2022/23?
Möglichst weit vorne mitzuspielen.
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SEKTION STOCKSPORT

STOCKSPORT-ORTSMEISTERSCHAFT
Am Montag 05.09.22 starteten 
die Vorrundenspiele zur Herren-
Ortsmeisterschaft. Es hatten sich 21 
Herrenmannschaften angemeldet. So 
wurde das Ganze auf 3 Gruppen in 3 
Tagen aufteilt. Die jeweils ersten zwei der 
Vorrunde kamen ins Finale. Als 7ter für die 
Finalrunde wurde der beste drittplatzierte 
herangezogen. Schon in den Vorrunden 
wurden spannende Duelle ausgetragen, 
wobei die Erstplatzierten immer 
ungeschlagen ins Finale aufstiegen. Am 
Finaltag waren dann sieben stark besetzte 
Mannschaften im Rennen.

Die Vereinsleitung wünscht allen 
Mitgliedern und Gönnern eine 
schöne, besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins Jahr 2023.

Text und Fotos:
Schmitzberger Hans, Stocksport Union Neukirchen

Ungeschlagener Ortsmeister 2022 wurde die Mannschaft von den Freitagschützen 2

Vierlinger Hans, Eder Klaus, Wengler 
Gerhard, Veverca Hermann
Den 2. Platz belegte die Mannschaft 
Fussball 2, die somit ihren Platz aus 2019, 
(2 Jahre C-Pause) verteidigen konnten.
Stadler Hans, Berer Gottfried, Berer 
Hubert, Rögl Günter
Als 3. am Podest waren überraschend die 
„Gscheadn Diazinger Teufeln“.
Friedl M., Berer Georg, Berer Hermann, 
Hofer Gerhard.
Beim mehrmaligen Ortsmeister dem 
Kameradschaftsbund war der Wurm 
drinnen, darum wurde nur Blech geholt.
Skiclub und Seniorenbund 1 + 2 waren 
immer dabei und haben den vor ihnen 
Platzierten das Leben nicht leicht gemacht.

DAMENTURNIER

Zum Damenturnier der Ortsmeisterschaft 
2022 waren 5 Mannschaften gemeldet, 
sodass gleich das Finale am Freitag, 
09.09.22 stattfand. Bei einem sehr 
spannenden Turnier konnten sich die 
Goldhauben vor dem Seniorenbund als 
Vizemeister und den Feuerwehrdamen 
als Drittplatzierte durchsetzen. Der 
Wanderpokal, gemacht aus einem 
Neukirchner Zwetschenbaum, wurde von 
Mayer Adolf mit Liebe hergestellt und 
geht jetzt für ein Jahr in die Betreuung der 
Goldhauben über.

Dem vierten Team Goldhauben 2 und 
dem fünften Team Seidl bleibt nur die 
Empfehlung:
Training - Training - Training.
Ihr seid jederzeit übers Jahr herzlichst zum 
Trainieren eingeladen!

Weißenbacher A., Wighart F., Mairinger 
M., Wighart F., 
Vize-Ortsmeister wurde der Seniorenbund
Bauschenberger R., Grabner M., 
Weißenbacher C., Eisenmann M.
Die „Bronzene“ erreichten die Feuerwehr-
Damen
Spreitzer M., Weinberger E., Pöttinger J., 
Wurhofer B.
Es gab bei den Damen, sowie beim 
Herrenturnier für die Finalisten schöne 
Preise, die vom Stocksport selbst, aber 
auch von der Brauerei Wurmhöringer, und 
vom Nah und Frisch-Markt Pötzelsberger, 
gestiftet wurden.
Besonderen Dank möchten wir Hofer 
Gerhard aussprechen der für die 4. – 
7. Platzierten tolle Jausen-Pakete vom 
Interspar Braunau besorgt hat.

Der Verein bedankt sich für die zahlreiche 
Teilnahme der Vereine und hofft dass es 
allen recht viel Spaß gemacht hat.

Neue OrtsmeisterInnen 2022 wurden die Goldhauben 1

INSERATE
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UTC TENNISCLUB

Text und Fotos: UTC Tennisclub

39. VEREINS MEISTERSCHAFT DAMEN UND HERREN

UTC TENNISCLUB

Jugend-Camp

Jugend Mannschaftsmeisterschaft

Über 40 Spielerinnen und Spieler melde-
ten sich zu den verschiedenen Bewerben 
an. Bei herrlichem Wetter herrschte immer 
gute Stimmung auf der Anlage.  Zur Halb-
zeit der Meisterschaft fand ein Weißwurst-
Frühschoppen mit spannenden Matches 
statt. Zum Abschluss konnten wir bei der 
Siegerehrung folgende Damen und Herren 
ehren:

HERREN Doppel
1. Mak Alexander/ Schmitzberger Stefan
2. Hanl Christian/ Tiefenthaler Walter
DAMEN Doppel
1. Daxecker Gerlinde/ Spitaler Elfriede
2. Vierlinger Valentina/ Haslinger Beate
MIXED
1. Spitaler Tamara/ Grünbacher Stefan
2. Vierlinger Victoria/ Schreierer Kevin
HERREN Einzel B
1. Hanl Christian
2. Koller Wolfgang
DAMEN Einzel B
1. Sporrer Maria
2. Oberauer Claudia
DAMEN Einzel
1. Vierlinger Martina 
2. Spitaler Elfi
HERREN Einzel
1. Wighart Stefan
2. Grünbacher Stefan 

Leon Wighart erreichte bei den OÖTV 
Landesmeisterschaften der Kids in der 
Altersklasse U9 den hervorragenden  
3. Platz. Wir gratulieren recht herzlich!!

Im Herbst wurde auf den beiden 
Sandplätzen neue Wasserleitungen 
für Trinkwasser und die automatische 
Bewässerung verlegt.

Vielen DANK für die Mithilfe an alle 
beteiligten Mitglieder: 
Am Foto ersichtlich, nicht am Bild 
Grünbacher Stefan der sich einen 
Tag Urlaub nahm um Erdarbeiten 
durchzuführen! DANKE

Am 30. September trat eine Abordnung des UTC die Reise nach Salzburg an. Ziel war 
das kleine Bräuhaus Kastner´s Schenke. Danke an Pommer Pepi der die Reise zu seinem 
Bruder (er betreibt das Gasthaus) mit dem Bus organisierte.

Das Highlight des Sommers war unser Ju-
gendcamp, welches vom 19. - 21.08. ver-
anstaltet wurde. Mit mehr als 20 Teilneh-
mern war dieses, trotz durchwachsenem 
Wetter, wieder äußerst gut besucht. Neben 
den Tenniseinheiten wurde auch großer 
Wert auf Koordination und Geschicklich-
keit gelegt. Zum Abschluss des Camps 
fand unsere Jugendortsmeisterschaft statt. 
Die Kids waren voller Elan dabei und ga-
ben ihr Bestes.

Anfänger Mädchen:
1.	 Schreiner Linda
2.	 Sporrer Julia
3.	 Spitaler Julia
Anfänger Burschen:	
1.	 Sporrer Benjamin 
2.	 Sporrer Michael
3.	 Haslinger Philip
U9:
1.	 Leimer Roland
2.	 Mak Manuel
3.	 Dobler David
U11:
1.	 Wighart Leon
2.	 Schwaninger Paul
3.	 Kanduth Johannes
U14:
1.	 Schreiner Lorenz
2.	 Daxecker David

Jugend-Mannschaftsmeister­
schaft:

Bei der Mannschaftsmeisterschaft vom 
OÖTV nahmen wir mit 3 Mannschaften 
teil. Unser Kids Team 1 wurde Zweiter, 
wobei hier die Titelentscheidung äußerst 
knapp ausfiel. Im direkten Duell mit 
Eggelsberg fehlte lediglich ein Tie-
Break zum Meistertitel. Das Kids Team 
2 erreichte den sehr guten 3. Platz. Und 
unsere U18 erreichte ebenfalls 3. Platz. 
Mit einer Gesamtbilanz von 7 Siegen, 1 
Unentschieden und 5 Niederlagen können 
wir sehr zufrieden sein mit dieser Saison. 

Zum Abschluss möchten wir uns noch bei 
allen Kids, den Eltern, allen Helfern und 
dem Trainerteam für die großartige Saison 
bedanken. Ohne euch wäre das alles nicht 
möglich.

Damen Doppel

Damen Einzel

Foto Ausflug nach Salzburg

Jugendcamp Sieger

Herren Doppel

Herren Einzel B-Bewerb Leon Wighart, Landesmeister 3. Platz

Mixed Doppel

Herren Einzel

Bewässerung Sandplätze Landesmeisterschaft Kids

Ausflug in Kastner´s Schenke
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MODELLFLUGSPORT

WORLD CUP AUSTRIA 2022 / HELI SERIES F3C

Nach 2 Jahren war es wieder soweit. Am 
18. und 19. Juni fand am Modellflugplatz 
der MFS Union Neukirchen in Wiesmai-
ern der zweite Bewerb des Worldcubs der 
internationalen Hubschrauberklasse F3C 
statt. Insgesamt wurden sechs Bewerbe 
dieser Serie auf Europa verteilt durchge-
führt.18 Piloten aus 8 Nationen nahmen 
am Wettbewerb teil und bereits am Freitag 
wurden die ersten Trainingsflüge absol-
viert. An allen Tagen herrschte sehr gutes 
Wetter mit wenig Wind, ausgezeichne-
te Verhältnisse für einen fairen Verlauf. 
Am Samstag wurden 3 und am Sonntag 2 

Durchgänge geflogen. Folgende Nationen 
waren am Start: Italien, England, Deutsch-
land, Schweiz, Niederlande, Frankreich, 
Belgien und Österreich. Stefan Burndorfer, 
ein Mitglied unseres Vereins, hat unsere 
Nation würdig vertreten. Stefan erreichte 
den ausgezeichneten 11. Platz. Ein großes 
Lob geht an die beiden Organisatoren Gabi 
und Stefan Burndorfer mit Familie für die 
perfekte Ausrichtung. Ein herzliches Dan-
keschön auch an alle weiteren Helferinnen 
und Helfer die zum sehr guten Erfolg bei-
getragen haben. 

Nach 3 wetterbedingten Absagen konnten 
wir am 16.10.2022 endlich das Oktoberfest 
durchführen. Bei einem außergewöhnlich 
warmen und windstillen Herbstsonntag 
konnte Bernd samt Team viele Mitglieder 
am Modellflugplatz begrüßen. Auf dem 
Programm standen das Ballonstechen, 
Limbofliegen und die Fuchsjagd zum 
Schluss. Spaß haben, fliegen, fachsimpeln 
und natürlich die kulinarische Umrandung 
bei Freibier, besten Dank an den Spender 
Franz Wimmer, mit Weißwurst und Brezen 
begleiteten die Veranstaltung. Auch hier 
gilt der Dank an die Küchencrew, an die 
Patissiers der süßen Nachspeisen, und an 
alle Helferinnen und Helfer die das Fest zu 
einem gelungenen Beisammensein gestal-
tet haben.

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos: Karl Bermannschlager

INSERATE

OKTOBERFEST

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Fotos: Harald Eckschlager Weitere Informationen zum Verein oder Termine/Flugzeiten finden Sie auf unserer 

Homepage unter: www.mfs-neukirchen.net. 
Zuschauer sind natürlich gerne willkommen.
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50 JAHR FEIER DES SCHICLUBS NEUKIRCHEN

ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Am 11. und 12. November haben wir un-
seren 50. Geburtstag im Gasthaus Hofer 
gebührend gefeiert.

Freitag, 11. November

Uns hat es sehr gefreut, dass so viele Eh-
rengäste, Sponsoren, Homepage Partner, 
Funktionäre,… unserer Einladung gefolgt 
sind, und zum Festabend erschienen sind. 
Unser Obmann Hermann Spitzer begrüßte 
die geladenen Gäste und stellte ihnen das 
Programm des Abends vor.

Der Festabend stand im Zeichen un-
serer Obmänner
Jeder von unseren 4 Obmännern erzählte 
uns sehr interessant und informativ über 
ihre Zeit als Obmann.
Wir hörten von den Anfängen des Schi-
club 1972, von Kontakten zum Landes
skiverband und dem ASKÖ, diversen 
Cluburlauben bei unseren Freunden in 
Neukirchen am Großvenediger, von 
Schiausfahrten, Rennen, Cupläufen und 
Mannschaftsortsmeisterschaften, sowie 
von zahlreichen Ausflügen und Unterneh-
mungen des Schiclubs.

Karl Löcker: 
Obmann von 1972-2006

Hubert Hofbauer: 
Obmann von 2006-2016

Martin Hofbauer:
Obmann von 2016 – 2021

Hermann Spitzer:
Obmann seit 2021

Ehrungen langjähriger Mitglieder
Besonders hat uns gefreut, dass viele 
unserer „Mitglieder der ersten Stunde“ 
(50 Jahre Mitgliedschaft des Schiclubs 
Neukirchen) gekommen sind, um mit uns 
zu feiern. Sie erhielten dabei auch eine 
Auszeichnung.

Text: Schiclub-Team
Bildquelle: Schiclub-Team

ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN 

GOLD Klein Peter
Spitzer Johann
Spitzer Hermann
Weidlinger Natascha
Prüwasser Johann
Riedler Harald

SILBER Spitzer Markus
Reschenhofer Christian
Peterlechner Hermann
Hofbauer Martin

BRONZE Hofbauer Manuel
Gang Caroline
Sporrer Maria

Samstag, 12. November

Üblicherweise veranstalteten wir jedes 
Jahr einen Frühschoppen anlässlich un-
serer Jahreshauptversammlung. Doch 
heuer, auf Grund unseres Geburtstages, 
haben wir beschlossen, beim Gasthaus 
Hofer, einen Tanzabend zu machen.
Zu diesem Tanzabend luden wir die Band 
„back to the beat“ ein. So konnten die 
Besucher das Tanzbein schwingen, der 
Musik zuhören oder an der Bar das ein 
oder andere Getränk trinken.
Und es gab, so wie es Tradition ist, eine 
große Tombola – die Einnahmen kommen 
wieder unserer Jugend zugute. Die Preise 
hatten einen Wert von 3500 € - vielen 
Dank nochmal an alle, die einen Preis ge-
sponsert haben.
Die Hauptpreise haben gewonnen: Daxe-
cker Andreas, Reschenhofer Christian und 
Spitzer Eva – herzliche Gratulation!

17. Dezember 2022 1. Kinderschikurs

8. Jänner 2023 2. Kinderschikurs

21. Jänner 2023 3. Kinderschikurs

5. Februar 2023 4. Kinderschikurs

11. Februar 2023 Clubmeisterschaft

18. - 25. Februar 
2023

Cluburlaub – 
Neukirchen am 
Großvenediger

4. März 2023 Vereinsmeisterschaft

18. März 2023 Après Skifahrt

Die nächsten Termine auf 

einen Blick:

Folgende Abzeichen wurden 

verliehen:

Ehrungen der Funktionäre
Der Schiclub, so wie jeder andere Verein, 
lebt natürlich von den freiwilligen Funk-
tionären. Und deshalb wurden auch diese 
geehrt.

vlnr: Hermann Spitzer, Martin Hofbauer, Hubert Hofbauer und Karl Löcker
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